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Ausschuß
für Sozialpolitik und Wohnungswesen.

Bericht
über die Sitzung vom 6. September 1921

Vorsitzender : GR . Suchanek.
Amtsf . StR . : Grünwald.
Anwesende: Die GRe . Bermann,  Sophie Gärtner,

Dr . Grün , Hofballer , Kerner , Käthe  KV n igstet t er,
Kohl , Josefine  Kurzbauer , Reifing er , Reismann,
Rzehak , Siegel , Ullreich und Wicke , ferner Dior.
Hofer und Mag .R. Dr.  Mayr.

Entschuldigt: GR.  Beer.
Schriftführer : Kzl.Offzl.  Stipa.
Vorsitzender GR.  Suchanek eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter GR . ReiSmann:
(Aussch. Z . 196 , M .Abt . 1b, 1274b .) 1. Der SicherheitL-

wache des PolizeikommisiariateS Josesstadt sind für ihre in der Zeit
von 8 Uhr früh  bis 6 . Uhr abends geleistete Assistenz beim Amts-
Hause 8. Schmidgaffe 18 , in welcher die Unterabteilung II des
Wohnungsamtes untergebracht ist, für die Monate Juli und August
1921 die anläßlich dieser Assistenz erwachsenen Kosten von 13 .338 L
auszubezahlen . 2 . DaS Wohnungsamt wird ermächtigt, auch in den
folgenden Monat «.» die zur Aufrechterhaltung deS Amtsbetriebes
unbedingt erforderliche polizeiliche Assistenz von der Polizeidirektion
anzusprechen und werden die hiesür auflausenden Kosten von rund
10 .000 L monatlich genehmigt. 9. Zur Bestreitung dieser Auslagen
wird ein Gesamterfordenis von rund 60 .000 L aus der neu zu
eröffnenden Ausgabsrubrik 401/3 e „Entschädigungen an die poli¬
zeilichen Wachorgane für Assistenzleistung im WohnungSarr .te " be¬
willigt und daS Erfordernis von 60 .000 L auf den Reservefonds
verwiesen. (A. d. Aussch. II u . StS .)

Berichterstatter StR . Grünwald:
(AuSsch. Z . 198 . M .Abt. 1L. 18692 .) Die Mietzinse für die

in den Baracken Nr . 131 , 133 , 139 und 162 deS ehemaligen
ArtillerirbarackenlagerS 10 . Laaerstraße errichteten Notwohnungen
sind unter Zugrundelegung eines EinhcüsbetrageS von 30 L per
Quadratmeter Wohnfläche (das ist die Fläche der Wohnräume und
Küche) und Jahr festzusetzen.

(AuSsch. Z . 19b . M .Abt . 14 , D 4873 .) DaS Ansuchen deS
Herausgebers der „Allgemeinen Export - und Import -Revue " um
Ueberlaflung eines Raumes der Dienstvermittlungsstelle für den
19 . Bezirk wird abgelehnt.

Berichterstatter GR . Hofbauer:

(AuSsch. Z . 197 , M .Abt. 1b . 792/V .) Die Kleingartenstelle
wird ermächtigt , den Ankauf von Rohren der im Magistratsberichte
näher bezeichneten Art um den Gesamtprei » von zirka 1,750 .000 L
durchzuführen . Die Kleingartenstelle wird weiter« ermächtigt, ein

bis zwei Waggons unter Anrechnung der aufgelaufenen Kosten im
ganzen weiterzugeben.

(Aussch. Z . 191 , M .Abt . 15 . 741/V .) Die Klringartenstelle
wird ermächtigt, von der Landwirtschaftlichen Genossenschaft in Kilb
3000 icg Oelkuchen L 20 L und 3000 dg Kleie 4 20 L waggon¬
verladen Kilb anzukaufen. Der Gesamtankaufspreis stellt sich aus
120.000 L.

(Aussch. Z . 192 , M .Abt . 15 , 766/V .) Der SiedlungSgenofsen«
schaft „Rosental " wird für die Herstellung einer Einfriedung durch
die Firma C - Zimmermaun ein Kredit von 692 .000 L gewährt.
Nach Genehmigung ist ein Betrag von 173 .000 L durch die Ge¬
noffenschaft sofort, der Rest in fünf 15 prozentigen Jahresraten an
die Gemeinde Wien rückzuzahlen. Die Einfriedung bleibt bis zur
vollständigen Auszahlung Eigentum der Gemeinde Wien. Von sämt¬
lichen Mitgliedern ist eine schriftliche Zahlungserklärung beizubringen.

(AuSsch. Z . 193 , M .Abt. 1b. 764/V .) Die Kleingartenstelle
wird ermächtigt, von der Firma Hutter L Schrantz A.-G . bOOO
Drahtgeflecht um einen Betrag von 144 .200 L anzukaufen.

(Aussch. Z . 194 , M .Abt . 15 , 765/V .) Die Kleingartenstelle
wird ermächtigt, von der Hauptanstalt für Sachdemobilisierung
10 .000 Stück harte Stichschaufelstiele um den Betrag von 46 .000 L
anzukaufen.

(AuSsch. Z . 199 , M .Abt. 15, Wa . 27/V .) Dem Schreber¬
gartenverein „Waidhausenstraße " wird zur Instandsetzung der durch
Frost beschädigten Wasserleitung ein Kredit im Betrage von 20 .000 L
gewährt . Der Verein hat sich zu verpflichten, 5000 L sofort, den Rest
in drei Jahresrate » an die Gemeinde Wien rückzuzahlen und diese
Beträge terminmäßig zur Abfuhr zu bringen . Die gesamte wieder¬
instandgesetzte Wasserleitung bleibt dis zur vollständigen Rückzahlung
Eigentum der Gemeinde . Von sämtlichen in Betracht kommenden
Mitgliedern ist eine schriftliche Zahlungserklärung beizubringen.

Ausschuß
für technische Angelegenheiten.

Bericht
über die Sitzung vom 7. September 1921.

Vorsitzende: Die GRe . Karl Schmid und Müller.
Amtsf. StR . : Siegel.
Anwesende: Die GRe . A nge l i. B ib er , El l en d, Iser,

Jung , Koptiva , Körbler , Ing Prohaska,Schneider,
Schütz , Smutny und Wettengel;  ferner Stadtbaudior.
Ing . Fiebiger,  die Ob.BauRe . Ing . Voit,  Ing . Hafner.
Ing . Fellner,  Ing . Fiedler,  Ing . Brabbäe,  die
BauRe . Ing . Jäger,  Ing . Hula  und die Mag .Sekre. Dr.
Bednak und Dr . Schuttowi  tz.

Entschuldigt : Die GRe . Thon » er und Drechsler.
Schriftführer : BauOb .Konr. Ing . Brüch.
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GR - Schmid eröffnet die Sitzung.
Berichterstatter StR . Siegel:

(Aussch . Z . 989 , B .D . 2318 .) Der Magistrat wird ermächtigt,
in jenen Fällen , in welchen eine Kostensumme von den Gemeinderats-
ausschüssen , vom Stadtsenate oder Gemeinderate bewilligt worden
ist, ein etwa auftretendes Mehrersordernis dann nachträglich zu
genehmigen » wenn dasselbe i» jedem einzelnen Falle den Betrag
von 5000 L nicht überschreitet und diese Überschreitung bedeckt ist.

(Sl. d. StS .)
(AuSsch . Z . 987 , M .Abt . 34 , 1487 .) Der von den städtischen

Elektrizitätswerken vorgelegte Entwurf für den Ausbau der Kraft¬
stufe der zweiten Hochquellenleitung zwischen Luuz und Kienberg
wird genehmigt und die M .Abt . 34 — Betrieb „Wasserversorgung"
— beauftragt , für die Gemeinde Wien den wafserrechtlichen Konsens
für diese Stufe zu erwerben . Die Direktion der städtischen Elek¬
trizitätswerke wird beauftragt , den in diesem Berichte kurz ge¬
schilderten Gegenentwurf bezüglich geänderter Trassenführung zu
studieren und über das Ergebnis zu berichten . Die M .Abt . 84 wird
beauftragt , mit den städtischen Elektrizitätswerken wegen Verwertung
der durch diesen Konsens erworbenen Wasserkräfte besondere Verein¬
barungen zu treffen . (A . d. StS - u . GR .)

Berichterstatter GR . Jser:
(AuSsch . Z . 925 , M .Abt . 33 , 740 .) Der ersten Wiener frei,

willigen Wafferwehr wird eine Rettungszille unter den im Magistrats-
berichtc gestellten Bedingungen leihweise gegen jederzcitigen Widerruf
überlaffen.

(Aussch . Z . 943 , M .Abt . 26 , 822 .) Für daS im Gärtne . -
wohnhause 19 . Bezirk , Hohe Warte 2 (Wertheimsteinpark ), befind¬
liche Zimmer lop . Nr . 10 wird ein jährlicher MietzinS von 27u L,
für die einfenstrige Bo ^enabteilung daselbst eiu jährlicher MietzinS
von 60 L und für den au das GärtnerhauS anschließenden Hof
im Ausmaße von 150 n? ein jährlicher Mietzins von 100 X
bestimmt . Dem Mietwerbec Stadtgärtner Friedrich Kratochwile wird
unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen die Bewilligung
zu Bauherstellnngen im Zimmer top . Nr . 10 nach erfolgter bau¬
behördlicher Genehmigung erteilt.

(Aussch . Z . 979 , M .Abt . 22 , 1348 .) Die Kosten für die
Fertigstellung der gärtnerischen Anlagen auf dem Südwestsriedhofe
im Herbst 1921 in der Höhe von 52 .000 L , die MehrauSlagen
für die bisher ausgeführten Gartenarbeiten im Betrage von
95 618 L 80 k , ferner die Koste » für die Erhaltung der gesamten
Anlage bis zum Herbst 1921 mit 51 .000 L und die Auslagen für
die gärtnerische Ausschmückung vor der Leichenhalle und beim
Friedhofseingange im Betrage von 25 .000 L werden einschließlich
der Post für Unvorhergesehenes im voranschlagSmäßig bedeckten
Gesamtbeträge von 225 .000 genehmigt . Die Arbeiten sind vom
Stadtgarteninspektorale durchzusühren und einzeln zu verrechnen.

Berichterstatter GR . Schneider:
(Aussch . Z . 1016 , M .Abt . 31 , 3424/20 .) Dem Maurermeister

Josef Foit wird zur Deckung der bei der Instandsetzung des
HauptunratSkanalcs in der Hainburgerstraße im 3 . Bezirke infolge
Steigerung der Arbeitslöhne erlittenen Verluste eine Entschädigung
von 2745 L 41 k unter der Bedingung zugestanden , daß er die
schriftliche Erklärung abgibt , aus dem Anlässe dieser Kanalbau¬
arbeiten keine weiteren wie immer gearteten Forderungen an die
Gemeinde Wien zu stellen.

(AuSsch .Z . 1015 , M .Abt . 33 , 969 .) Der Umbau deS Steges
über den Haltelbach im Zuge der Kranachgasse im 13 . Bezirke,
wird vorbehaltlich deS Ergebnisses der wafserrechtlichen Verhandlung
mit einem bedeckten Kostenerfordcrnisse von 80 .000 L genehmigt.
Der Magistrat wird ermächtigt , die einzelnen Herstellungen und
Lieferungen auf Grund der cinzuholenden Anbote selbst im kurzen
Wege zu vergeben.

(Aussch . Z . 1014 , M .Abt . 33 , 919 .) Die Instandsetzung deS
Anstriches der Eisenkonstruktion der Brücke über den Hochwasser¬
schutzdamm im Zuge der Wagramerstraße niit dem bedeckten Kosten¬
erfordernisse von 134 .000 tk wird genehmigt . Die Anstreicher¬
arbeiten werd en der Firma Anton Schafarik übertragen.

(AuSsch . Z . 1012 , M .Abt . 33 , 926 .) Die Instandsetzung deS
Anstriches der Eisenkonstruktion der Schmelzbrücke über den West¬
bahnhof im Zuge der Schweglerstraße mit dem bedeckten Kosten-
crforderniffe von 80 .000 L wird genehmigt . Die Anstreicherarbeiten
werden der Firma Anton Schafarik übertragen.

(Aussch Z . 1013 , M .Abt . 33 , 887 .) Die Instandsetzung deS
Anstriches der Eisenkonstrukrion der Stubenbrücke mit dem bedeckten
Kostenerfordernisse von 165 .000 L wird genehmigt . Die Anstreicher-
arbeiten werden der Firma O . M Mcißl , Ges . m . b . H ., über¬
tragen.

(Aussch . Z . 1011 , M .Abt . 33 , 920 .) Die Instandsetzung deS
Anstriches der Eisenkonstruktion der Hütteldorferbrücke mit dem
bedeckten Kostenerforderniffe von 110 .000 L wird genehmigt . Die
Anstreicherarbeiten werden der Firma Anton Schafarik übertragen.

(AuSsch . Z 1010 , M .Abt . 33 , 968 .) Die Instandsetzung der
AbgangSstiege des Rustensteges über den Wcstbahnhof mit dem
bedeckten Kostenerforderniffe von 120 .000 L wird genehmigt . Der
Magistrat wird ermächtigt , die einzelnen Arbeiten auf Grund ein¬
geholter Anbote in kurzem Wege zu vergeben.

(Aussch . Z . 1008 , M .Abt . 33 . 939 .) Die Instandsetzung der
Fahrbahnasphaltabdichtung der Flötzersteigbrücke wird mit dem
bedeckten Kostenerforderniffe von 40 .000 L genehmigt . Die
Asphaltiererarbeitrn werden der Firma The Neuchatel L Komp,
übertragen . Die Pflasterungsarbeiten sind vom Magistrate im An-
botSwege zu vergeben.

(AuSsch . Z . 1007 , M .Abt . 18 4 , 310 .) Die M .Abt . 18 u
wird beauftragt , den Antrag auf gerichtliche Feststellung deS Ent-
schädigungSbetrageS für die mit Erlaß der M .Abt . 39 vom
31 . Mai 1921 , Z . 529 , rechtskräftig enteigneten Grundflächen zu
stellen und das EntschädigungSverfahren durchzuführen.

(Aussch . Z . 990 . M .Abt . 30 , 2948 ) Die Aufzahlungen auf
die Ansätze deS städtischen Preistarifes Nr . 83 für Wagnerarbeilen
vom Jahre 1912 werden für alle Arbeiten , welche nach dem
1 . Juli 1921 bestellt wurden , erhöht . Bei Gruppe 1 : Tarifpost
3 bis 7 , 26 , 27 , 43 , 49 . 65 bis 71 . 121 , 122 . 136 bis 139,
144 bis 153 , 159 , 232 bis 234 , 238 bis 241 , 248 bis 251
12 .000 Prozent ; beim Gruppe 2 : Betriebsmittel mit Handzug
10 .000 Prozent ; bei Gruppe 3 : alle übrigen Tarifposten 11 .000
Prozent . «

(AuSsch . Z . IVOS . M .Abt . 35 , 2525 .) DaS Anbot deS
F . Bauer in Reichenau betreffs llebernahme von Aufarbeitungen
in den Wludgelegcnheiten II d ( Gioßebcn ) wird nach den Be¬
dingungen des Magistratsberichtes angenommen.

(AuSsch . Z . 991 , M .Abt . 32 , 1688 ) Der Brandschaden-
Versicherungsvertrag betreffend das städtische Ziegelwcrk Oberlaa
wird im Sinne des Vorschlages des Stadtbauamtes abgeändert.
DaS Anbot der Wiener Versicherungsgesellschaft vom 23 . August
1921 , Nr . P . 4650 , betreffend die Erhöhung der Brandschaden-
versicherungSsumme wird angenommen . Die jährlich erforderlichen
Kosten per 69 .370 L , welche in den Mehreinnahmen bedeckt sind,
werden genehmigt.

(AuSsch . Z . 976 , M .Abt . 41 , 1355/20 .) Dem Johann
Riedinger wird die seinerzeit erlegte Sicherstellung von 6000 K
zurückcrstattet.

Berichterstatter GR . Körbler:
(AuSsch . Z . 975 . M .Abt . 34 . 2805/19 .) Der vor dem Hause

18 . Kutschtergasse 9 stehende Auslaufbrunnen der Hochquellen¬
leitung ist abzutragen und nach Erfordernis zur Auswechslung
oder Aufstellung an einer anderen Stelle zu verwenden.

Berichterstatter GR . Kopriva:
(AuSsch . Z . 954 , M .Abt . 27 , 1234 .) Die gleitende Teuerungs¬

zulage auf die bestehenden Grundpreise für die Untersuchung
elektrisch betriebener Aufzüge wird wie folgt erhöht : Für die Zeit
vom 31 . Jänner 1921 biS 6 . Februar 1921 25 Prozent , vom
7. Februar 1921 bis 27 . Februar 1921 30 Prozent , vom
28 . Februar 192 l bi« I . April 1921 40 Prozent , vom 4 . April
1921 bis 1. Mai 1921 54 Prozent.

(Aussch . Z . 95 l . M .Abt . 27 , 1687 .) Die Prüfung des Auf.
zugcs im Stiftungshause 4 . Frankenberggasse 11 wird der Firma
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Th. d'Ester und im Stiftungshause 1. Tegetthoffstraße 1 der
Firma F. Wertheim L Komp, übertragen.

(AuSsch. Z. 963, M.Abt. 23, 1105.) Die bedeckten Mehr¬
kosten für die Herstellung des BasaltoidpflasterS in den Gebäuden
5 und 6 beim Bau des Kontumazmarktes und SeuchenhofeS im
Betrage von 206.700 ll werden genehmigt. Der »Silex", Hoch-
und Straßenbaugesellschaftm. b. H., wird die geforderte Auf¬
zahlung bewilligt.

(AuSsch. Z. 870, M.Abt. 24, 671.) Dem Rauchfangkchrer-
meister Josef Lösel wird für die Besorgung der Rauchfangkehrer-
arbeiten im V. städtischen Waisenhaus Klosterneuburg das mit
Beschluß deS GemeinderatSauSschusseSV zur Zahl 620/20 ge¬
nehmigte Pauschale für die Monate Jänner und Februar um
SO Prozent erhöht. Ab 1. April 1921 hat bis auf weiteres die
Verrechnung der Kehrarbeiten im obige» Waisenhause nach dem
derzeitigen von der Landesregierung Niederösterreich-Land be¬
willigten Grundtarife zu erfolgen.

(AuSsch. Z . 980, M .Abt. 33, 877.) Der SiedlungSgenoffen-
schaft der KriegsbeschädigtenOesterreichs werden zirka 160 m^
AnschwrmmungSmaterialaus den WicnflußregulierungSanlagen in
Hacking und Weidlingau zum ermäßigten Preise von SO ll. per
Raummeter unter den vom Magistrate festgestellten Bedingungen
überlasten.

(AuSsch. Z. 981, M.Abt. 33. 760.) Dem Matthäus Bohdal
wird Anschwemmungsmaterialim ungefähren Ausmaße von 26 m^
von den in der WienflußvkrteilungShaltung in HaderSdorf-Weidlingau
befindlichen Ablagerungen zum Preise von 180 L für daS Kubik¬
meter unter Einhaltung der vom Magistrate aufgestellten Be¬
dingungen überlasten.

(AuSsch. Z. 1021 , M.Abt. 28, 1879.) Die Erneuerung des
Holzstöckelpflasters in der Spitalgaste von der Alserstraße bis zur
Mariannengaffe im 9. Bezirke wird mit dem bedeckten Kosten-
rrfordernisse von rund 8 Millionen Kronen genehmigt. Die Arbeiten
werden nach den Magistratsanträgen vergeben. Den mit der
ständigen Bauaufsicht zu betrauende» BauamtSbeamten wird eine
Gebührenzulage von 105 ll täglich genehmigt.

(AuSsch. Z. 1028, M.Abt. 28, 1588.) 1. Der Entwurf für
die Straßenherstellungen am neuen Kontumazmarkte im 3./II . Be-
zirkâ wird mit einem bedeckten Kostenerfordernisse von rund 16 3
MiWönen Kronen genehmigt. Die Kosten sind in dem zufolge
Beschlusses des österreichischen Nationalrates vom IS . Juli 1921
seitens der Bundesregierung der Gemeinde Wien zur Verfügung
zu stellenden Kredit von 102 Millionen Kronen bedeckt. Die
Verrechnung der auflaufenden Zahlungen hat auf der neu zu
eröffnenden NuSgabSrubrik S03/1 ä zu erfolgen. 2. Die hiezu
erforderlichenArbeiten werden nach den Magistratsanträgen ver¬
geben. 3. Für den mit der Ueberwachung der Bauausführung zu
betrauenden Beamten der M .Abt. 28 wird eine Gebührenzulage
von täglich ISO L genehmigt. 4. Dem bei der Mitüberwachung
der Arbeiten verwendeten Pflasterungsaufseher wird für die Dauer
seiner Verwendung bei dem Bau am Kontumazmarkte eine monatliche
Bauzulage von 10S0 L bewilligt.

Berichterstatter GR . Schütz:
(AuSsch. Z. 973, M.B.A. 16. 4/Z/3/1V .) Die der Firma

Franz ZimmermannL Söhne zu erteilende Bewilligung zur Herstellung
einer Hofüberdeckung im Hause Or.-Nr . 61 Huttengasse im 18. Be¬
zirke wird unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen be¬
stätigt. ' (A. d. StS .)

(AuSsch. Z. 974. M.B .A. II , 389/11.) Die der Nesselödorfer
Wagenbaufabriksgesellschaft zu erteilende Bewilllgung auf den Liegen¬
schaften Einl.-Z . 1730 und 1731 Grundbuch Simmering, Konskr.-
Nr. 331 Simmering, Or .-Nr. 98 Simmeringer Hauptstraße im
11. Bezirke, Bauherstellungen auSzuführen, wird unter den vom
Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z. 977, M.B.A. 19. 692/1.) Die dem AloiS Eder
zu erteilende Bewilligung zum Baue eines Wohnhauses auf der
Liegenschaft Einl.-Z . 489, Kat.-Parz . 4IS/1 Grundbuch Grinzing,
An der langen Lüsten im 19. Bezirke, wird unter den vom Magistrate
gestellten Bedingungen bestätigt. (A. d. StS )

(AuSsch. Z. 978, M.B.A. 11, 1321/11.) Die dem Karl Benedikt
als Pächter des der Gemeinde Bien gehörigen GrundeS Kat.-
Parz . 1520/1. Einl.-Z . 256 Grundbuch Kaiser-EberSdorf, gegen¬
über dem 3. Tore des Zentralfriedhofes im 11. Bezirke zu er¬
teilende Bewilligung, auf diesem Grunde nach Demolierung eines
bestehenden, einen hölzernen Materialschuppen herzustellen, wird
unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(A. d. StS .)
(AuSsch. Z . 982, M.Abt. 18, 864.) Der vom Stadtbauamte

in Abänderung deS derzeit geltenden Regulierungsplanes füp daS
Gebiet deS 16. Bezirkes zwischen dem Kongreßplatze, der Heiger-
leinstraße, der Degengasie, der Starkenburggasse, der Weißkerngaste,
der Wilhelminenstraße, der Roterdstcaße und einer neuen Straße
im Zuge der westlichen Begrenzung deS Brentanoplatzes zur M .¬
Abt. IS , 884 vorgelegte Plan sowie die hiezu getroffenen Bestim¬
mungen werden genehmigt. (A. d. StS . u. GR .)

(AuSsch. Z. 963, M Abt. 40, 2021.) Die dem Konrad Spohn
zu erteilende Bewilligung zur Herstellung eines EinwurfschachteS
beim Hause Or .-Nr . 21 Servitengaffe, Ecke Pramergaste, Einl.-
Z. 1372 des 9. Bezirkes, wird unter den vom Magistrate gestellten
Bedingungen bestätigt. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z. 984, M.B.A. 11, 1384/11.) Die dem Johann
Resch zu erteilende Bewilligung, auf einem Teile des dem StiftungS-
fondSguts Ebersdorf a. d. Donau gehörigen Grundstückes Kat.-
Parz . 1603/1 , Landt.-Einl.-Verz. II im 11. Bezirke, ein Wohn-,
Haus herzustellen, wird unter den vom Magistrate gestellten Be¬
dingungen bestätig». (A. d. StS .)

(AuSsch. Z. 985, M.B.A. 21, 190/1.) Die der Schrebergärtner-
Sektion Leopoldau, vertreten durch Anton Neidinger, auszufertigende
Baubewilligung zur Errichtung einer Holzbaracke auf der Kat.-
Parz . 1301, Einl.-Z . 151 Grundbuch Leopolstadt im 21. Bezirke,
An der Siemensstraße, wird unter den vom Magistrate gestellten
Bedingungen bestätigt. ^ (A. d. StS .)

(AuSsch. Z 986, M.Abt. 18. 1259.) Di- Gemeinde Wien
erteilt ihre Zustimmung zur Löschung der auf den beiden Liegen¬
schaften Einl.-Z. 529 und 552 der Frau Rosa Krückl zufolge Be¬
scheides deS Bezirksgerichtes Hietzing vom 1l . April 1908, Z. 1790,
grundbücherlich einverleibten Reallast zugunsten der Gemeinde Wien
betreffend die höchst zulässige VerbauungStiefe von 14 m. Das
magistratische Bezirksamt für den 13. Bezirk wird ermächtigt, die
diesbezügliche Löschungserklärungauszufertigen. Diese Bewilligung
zur Löschung des Reverses wird jedoch an die Voraussetzung ge¬
knüpft, daß die Eigentümerin der Liegenschaften Einl.-Z. 529, 552
und 564 deS Grundbuches Unter-St . Veit sich zur Erfüllung der
vom Magistrate gestellten Bedingungen verpflichtet. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z. 998, M.Abt. 40, 926 .) Die der Direktion der
Lagerhäuser der Stadt Wien zu erteilende Bewilligung zur Durch¬
führung von baulichen Herstellungen, beziehungsweise Umgestaltungen
auf der Liegenschaft Kat.-Parz . 5081/1 , Einl.-Z. 1424 deS 2. Be¬
zirkes in der Kaianlage der Lagerhäuser der Stadt Wien wird unter
den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z. 994, M.Abt. 40/1679 .) Die dem Ernst F. Hof¬
mann zu erteilende Bewilligung zu baulichen Herstellungen, be¬
ziehungsweise Umgestaltungen im Hause 6. Stumpergaste 33 wird
unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(A. d. StS .)
(Aussch. Z. 995, M.Abt. 40/2025 .) Die der Häuser¬

administration Hönich nachträglich zu erteilende Baubewilligung für
den Auszugsschacht beim Hause Or.-Nr. 18 Mondscheingaste—
Or.-Nr . 36 Neubaugasse Einl.-Z . 784 des 7/ Bezirkes wird unter
den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt. (A. d. StS .)

(Aussch. Z. 997, M.B.A. 11, 760/11.) Dir dem Anton Gungal
zu erteilende Baubewilligung für ein Kleinwohnhaus auf der der
Gemeinde Wien gehörigen Kat.-Parz . 351/3 Einl.-Z . 253 Kaiser-
Ebersdorf an der Zinnergaffe im 11. Bezirke wird unter den vom
Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt. (A. d. StS .)

(Aussch. Z. 998, M.B.A. 21 , SS/I.) Die dem Arbeiterverein
„Kinderfreunde" , Ortsgruppe Leopoldau, auszufertigende Baube¬
willigung zur Errichtung einer Baracke auf dem der Gemeinde
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Wien gehörigen Grundstücke Kat .»Parz . 12S8/1 , Einl .-Z . 15t
G . B . Leopoldau im 2 t . Bezirke an der Josef Baumgafse wird
unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(A. d. StS .)
(AuSsch. 8 - 999 , M .Abt . 40/1905 .) Die dem Adolf Fenner

zu erteilende Bewilligung zur Errichtung eines Schuppens auf der
dem Wiener BürgerspitalfondS gehörigen Liegenschaft Kat .-Parz.
1497/4 , Einl .-Z . 5179 de» 2. Bezirke», YbbSstraße 15. wird
unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(A. d. StS .)
(AuSsch. Z . 1000 . M .Abt . 40/2009 .) Die der Bauleitung für

den Zubau zur Kunstgewerbeschule deS österreichischen Museums
für Kunst und Industrie zu erteilende Benützungsbewilligung für
den zufolge Erlasses der niederösterreichischen Landesregierung vom
38 . August 1920 , Z . VI , 1274/1 , hergestellten Zubau auf der im
1. Bezirke, Einl .-Z . t667 , Ecke Stubenring und Kopalplatz ge¬
legenen Baustelle wird unter den vom Magistrate gestellten Be¬
dingungen bestätigt. . (A. d. St .S .)

(AuSsch. Z . 1001 , M .Abt . 40/1708 .) Die dem Johann Hör-
mann zu erteilende Bewilligung zur Durchführung baulicher Um¬
gestaltungen im Hause 9. Alserbachstraße 89 wird unter den vom
Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z . 1002 , M .Abt . 40/4921 .) Die dem Dr . Adolf
Helder nachträglich zu erteilende Bewilligung zur Herstellung eines
KohlenetnwurfschachteS beim Hause Or .>Nr . Frankgasse—Or .-Nr . 8
Garnisongafse wird unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen
bestätigt. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z . 1003 , M .Abt . 40/1627 .) Die der Continental-
Aktiengesellschaft zu erteilende Bewilligung zur Herstellung eines
Kellereinwurffchachte» beim Hause Or .-Nr . 7 Praterstraße Einl .-Z.
1353 des 2. Bezirkes wird unter den vom Magistrate gestellten
Bedingungen bestätigt . (A. d. StS .)

(AuSsch. Z . 1004 , M .Abt . 40/1197 .) Die der Direktion der
Lagerhäuser der Stadt Wien zu erteilende Bewilligung zu Bau¬
herstellungen auf der Liegenschaft Kat.-Parz . 1744/11 , Einl .-Z.
1816 deS 2. Bezirkes in der Prateranlage der Lagerhäuser der
Stadt Wien wird unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen
bestätigt. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z . 1018 , M .Abt . 40 , 1246 .) Die der Direktion der
Lagerhäuser zu erteilende Bewilligung zu Bauherstellungen auf der
dem Hofärare gehörigen Prateranlage der Lagerhäuser der Stadt
Wien wird unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen
bestätigt. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z . 101S , M .Abt . 40 , 2062 .) Die dem Josef Aust
zu erteilende Bewilligung zu Bauherstellungen auf der Liegenschaft
Kat .-Parz . 2495/1 und 2495/2 , Landt .-Einl .-Z . 630 de» 2 . Bezirke»
wird unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(A. d. StS .)
(Aussch . Z . 1S20 , M .Abt . 40 , 1477 .) Die der Direktion der

Lagerhäuser der Stadt Wien zu erteilende Bewilligung zu Bau-
Herstellungen auf der Liegenschaft Kat .-Parz . 5053/1 , Einl .-Z . 1422
de» 2 Bezirke» an der Kaianlage der Lagerhäuser der Stadt Wien
unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen bestätigt.

(« . d. StS .)

Berichterstatter Stadtbaudior . Ing . Fiebiger:
(AuSsch. Z . 19S , B -D . 2345 .) Die bereit» vom Stadtrate,

beziehungsweise vom Stadtfrnate für das VcrwaltungSjahr 1919/20
bewilligten sechs Zuschußkredite zur Ausgabsrubrik XXVIII 8 „Bau
deS Kontumazmarktes und SeuchenhofeS " im Gesamtbetrag « von
7,723 .985 X erhalten die nachträgliche Genehmigung deS Gemeinde¬
rate ». Weiter » wird zur genannten AuSgabSrubrik unter Ueber-
weisung auf da» JnvestitionSanlehen vom Jahre 1908 ein zehnter
Zuschußkrrdit von 1,574 .000 X bewilligt . (A. d. StS . u . GR .)

(AuSsch. Z . 100S , M .Abt. 28 , 1167 .) Die bedeckten Kosten
für die Beschaffung der restlichen Dachziegel für den Bau deS
Kontumazmarkte » und Seuchenhofes werden mit 130 .V00 X ge¬
nehmigt . Die Lieferung der Dachziegel wird der Wienerberger
ZirgrlfabrikS - und Ballgesellschaft übertragen.

<A. d. StS - u. GR.)

(AuSsch. Z . 1006 , M .Abt . 23 . 1166 .) Die bedeckten Mehr¬
kosten für die Ausführung der restlichen Basaltoidpflasterung und
ves WandaufzugeS für den Bau deS Kontumazmarktes und Seuchen-
hofeS werden mit 1,680 .000 X genehmigt . Die Basaltoidpflasterung
in den Gebäuden l bis IV und X wird dem Basaltwrrke Radebeule
und der Terrazzowandaufzug in den Gebäuden V und XV dem
W. Spittler übertragen . (A. d. StS . u. GR .)

(AuSsch. Z . 1022 , M .Abt. 23 , 1168 .) Die bedeckten Kosten
für die Lieferung und Montage der Einfriedung für den Bau de»
Kontumazmarkie » werden mit 680 .300 X genehmigt . Die Lieferung
und Montage der Einfriedung wird der Firma Feld . Jergitsch'
Söhne übertragen . (A. d. StS . u. GR .)

(Aussch. Z . 1023 . M .Abt . 23 , 1169 .) Die bedeckten Mehrkosten
für die elf Brückenwagen für den Bau deS Koutumazmarkte » und
Seuchenhofes werden mit 4,405 .070 X genehmigt. Die Lieferung
der Brückenwagen wird der Firma C. Schember t Söhne , AtzgerS-
dorf , übertragen . (A. d. StS . u . GR .)

GR . Müller  übernimmt den Vorsitz.

Berichterstatter Ob.BauR. Ing . Fellner:
(AuSsch. Z . 958 , M .Abt . 2430 .) 1. Dem Baumeister Ernst Haberl

alö Ersteher der Erd - und Baumeisterarbeiten für die Rohrleguugen
zur Siedlung Schmelz wird die ihm seinerzeit gewährte höhere Auf¬
zahlung v«n 2500 Prozent auf 4100 Prozent erhöht . 2. Die lieber«
tragun » der für die Aufstellung der Feuerhydranten und Verlegung
der Kanalspülleitungen notwendigen Erd - und Baumeisterarbeiten an
die Bauunternehmung Leopold Wolf zu den mit diesem ständigen
städtischen Kontrahenten vereinbarten Preisen wird nachträglich
genehmigt. 3 . Der Firma Franz Lex wird für die Maschinistenarbeiten
der unter Punkt 2 bezeichneten Herstellungen eine Aufzahlung von
38 .000 Prozent bewilligt . 4 . Die sich dadurch ergebenden Mehr¬
kosten sind auf den mit Gemeinderatsbeschluß vom 10 . Dezember
1920 , P . Z . 17515/20 , genehmigten Kredit von 600 .000 X zu
verrechnen . (A. d. StS .)

Berichterstatter Ob .BauR . Ing . Voit:
(AuSsch. Z . 919 , M .Abt . 28 , 1187 .) Dem Ansuchen der Firma

Hutter 4- Schrantz um Genehmigung der Mehrkosten im Betrage
von 20 413 L 56 lr für die Geländerlieferung in der Aspern-
brückengafle und Unteren Donaustraße wird nicht stattgegebM» Von
der Verhängung einer Konventionalstrafe für die Ueberschreitung
der festgesetzten Lieferungsfrist wird abgesehen.

(Aussch. Z . 988 , M .Abt . 33 , S24 .) Die käufliche Heber-
lassung der Zugdiagonalen der alten FloridSdorfer Brücke an die
Alteisenhandelsvereinigung unter den im Magistratsberichte ange¬
gebenen Richtlinien wird genehmigt. (A. d. SIS . u . GR .)

Berichterstatter Ob.BauR. Ing. Brabbäe:
(AuSsch. Z . 992 , M .Abt . 30 . 3860 .) Die elektrischen

JnstallationSarbeiten in der neuen Hauptwerkstätte deS städtischen
Kraftwagenbetriebes werden den Oesterreichischen SiemenS -Schuckert«
werken, jedoch unter der Bedingung der Verwendung vorhandener
Materialien und der teilweisen Beteiligung städtischer Arbeitskräfte
an den Montagearbeiten übertragen.

Berichterstatter Ob.BauR. Ing . Hafner:
(AuSsch. Z . 1032 , M .Abt . 24 , 871 .) Der Einbau von vier

Stück Rauchgasprüfern „Aci" in die Keffelanlage dr» Reuen
Rathauses wird mit den bedeckten Gesamtkostendetrage von 347 .900 X
genehmigt . Die Lieferung der vier RauchgaSprüfer „Aci" wird
der Firma „Reda " , Rationelle Einrichtung von Dampfbetrieben,
G . m. b. H., übertragen . Die Herstellung der erforderlichen Rohr¬
leitungen sowie der Einbau der RauchgaSprüfer ist durch dir
städtischen Werkstätten durchzusühren.

(AuLsch. Z . 1033 , M .Abt . 26 , 4087 .) Die Ausführung der
anläßlich der Rückstellung eine» Teiles deS Schulgebäude » 11. Mo¬
litorgaffe 11, seitens der Bundesverwaltung an die Gemeinde Wien
erforderlichen Wiederinstandsetzungsarbeiten mit einem Gesamtkosten¬
betrage von 119 .000 X wird bewilligt . Dieser Betrag ist auf der
JnterimSrubrik der Gruppe V „Rückvergütung durch den Bundes¬
staat " zu verrechnen. Die Arbeiten und Lieferungen sind von den
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Erstehern der laufenden Arbeiten auszuführen, beziehungsweise im
kurzen Verhandlungswege durch das Stadtbauamt zu vergeben.

(AuSsch. Z. 1034, M.Abt. 26, 4083.) Die Ausführung der
im Hauptkostenanschlage für das zweite Halbjahr 1921 vorgesehenen
JnstandsetzungLarbeiten der westlichen Schaufläche deS Verwaltungs¬
gebäudes am Hietzinger Friedhofe wird mit einem auf AuSgabL-
rubrik 307 Konto „Friedhofserhaltung der Vorortefriedhöfe im
Eigenbetriebe" bedeckten Kostenbeträge von 165.000 L bewilligt.
Die Arbeiten sind von den Erstehern der laufenden Arbeiten
auSzusühren, beziehungsweise im kurzen Wege durch daS Stadt»
bauamt zu vergeben.

(AuSsch. Z. 1035, M.Abt. 26. 3134.) Die anläßlich der von
der Stadtschutzwache erfolgten Rückstellung des städtischen Schul¬
gebäudes 16. Neulerchenfelderstraße52/54 erforderlichen Umge-
staltungS- und JnstandsetzungSarbeiten mit einem Gesamtkosten¬
betrage von 485.000 L, welcher mit den Teilsummen von
380.910 L, 43.000 L, 45.000 L und 16.090 L auf den Aus-
gabSrubriken 501/1o, 501/3, 519/4 und 522/3 bedeckt ist, werden
genehmigt. Die Baumeisterarbeitenwerden dem Baumeister
Matthäus Reindl übertragen. Die übrigen Herstellungen und
Lieferungen sind durch die ständigen Ersteher, beziehungsweise im
Wege freier Vereinbarung durch daS Stadtbauamt zu vergeben.

(AuSsch. Z. 1029, M.Abt. 27, 2471.) 1. Die vom BundeS-
ministerium für soziale Verwaltung mit Zuschrift vom 7. Sep¬
tember 1921 aufgestellten Bedingungen betreffend den Kabelanschluß
für die Notwohnungen im Simmeringer Barackenlager werden
zustimmend zur Kenntnis genommen.

2. Die elektrischen JnstallationSarbeiten in den drei Baracken
und die Zuleitung vom Küchengebäude auL werden der Firma
Schromm übertragen.

AuMuß
für

Erniihrnngs- und Wirtschastsangelegenheiten.
Bericht

über die Sitzung vom 1. September 1921.
Vorsitzender: GR. Jser.
Amtsf. StR . Kokrda.
Anwesende: VB. Hoß,  die GRe. Alt , Benisch,

Hackl , Hedorfer , Huber , Komrowsky , Linder,
Lötsch , Josef  Müller , Pr eher , Roth , VavrouZekund
Johann  Witzmann ; ferner Mag.R. Dr.  Wanschura,
Mag.Sekr. Dr.  Hießmanseder und Marktamtsdior,
Winkler.

Entschuldigt: Die GRe.  Gr ölig und Schmutzer.
Schriftführer: Mag.Sekr. Dr. Josef Hartl.

Berichterstatter StR . Kokrda:
(AuSsch. Z. 884, M.Abt. 44/Id , 17/161.) Der Ankauf eine«

Waggons fünfprozentigen Waschpulvers zum Preise von 1950 L
per 100 kA einschließlich Sack franko HauS von der Firma WolfL
Heindl, 8. Josefstädterstraße Nr. 87, für daS Wiener VersorgungS-
heim in Lainz wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 921, M.Abt. 44/1, 21/32.) Dem Komitee für
die Erhaltung und Einrichtung deS Kinderambulatorium» der
israelitischen Kultusgemeinde im Augarten werden 25 Stück aus¬
gemusterte Schanierklappkavalettszum Preise von 200 L per Stück
käuflich überlassen.

(AuSsch. Z. 937, M.Abt. 42, 2234.) Die Untervermietung
von zwei Dritteln deS von der Gemeinde Wien im Hause1. Sal¬
vatorgasse 10 errichteten Einsatzlokales(gerechnet von der rechts¬
seitigen Abschlußmauer) an dem in demselben Hause ansässigen
Tischlermeister Wilhelm Adam, angefangen vom1. September 1921,
wird mit Zustimmung deS Hauseigentümers und unter den in
dem Berichte deS Magistrates niedergelegten Bedingungen genehmigt.

(AuSsch. Z. 938, M.Abt. 42, 3206.) Dem Ansuchen deS
Franz Sonnberger, 18. Schulgafse 26 um die Bewilligung, auf
dem transportablen Stande Nr. 18 auf dem Markte 18. Kutschkrr-
gasse Rindfleisch Verschleißen zu dürfen, wird unter den üblichen
Bedingungen und gegen jederzeit möglichen Widerruf Folge gegeben.

(AuSsch. Z. 945, M.Abt. 42, 3415.) .Die bei der Inventur»
aufiiahlne am 30. Juni 1921 nachgewiesenen Mengendifferenzen
in der Gebarung des Futtermittelgeschäftes auf dem Zentral¬
viehmarkte St . Marx sind unter Ausgleichung der zu Beginn und
während des BetriebSjahreS 1920/21 festgeftellten Mehr-, bezie¬
hungsweise Minderwerte auf die Betriebsrechnung zu übernehmen.

(AuSsch. Z. 948, M.Abt. 42, 3737.) Die Leistungen des
Fuhrwerksbetriebes für Zwecke der Reinigung, Desinfektion,
Instandhaltung, Schneesäuberungusw. deS ZentralviehmarkteSund
SchlachthofeS St . Marx sowie für die Fruchtverführung dortselbst
wird an Stelle des Anton Rohrhofer für die Zeit vom 1. Sep¬
tember 1921 bis 31. August 1922 dem städtischen Fuhrwerks¬
betriebe übertragen.

(AuSsch. Z. 951. M.Abt. 44/V1, 49/195.) Der Ankauf der
Baracken Nr. 22, 34, 38 und 85 des Lagers Laaerstraße im
10. Bezirke für Zwecke der Einlagerung von städtischen Baustoffen
zum Preise von 433.000 L pluS zwei Prozent Jnvalidenzuschlag
8660 L, zusammen 441.660 L wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 953, M.Abt. 44/1», 5/140.) Der Ankauf von
250 Stück verzinkten Gießkannen von der Firma Friedrich Katletn
und von 200 Stück von der Firma Josef Herold auf Grund
ihres AnboteS vom 20. August 1921 wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 954, M.Abt. 44/1», 5/148.) Der Ankauf von
je 200 Stück Aschenblechbutten von den Firmen MatthiasLRudolf
Siroky und Wallner L Neubert auf Grund ihrer Anbote vom
19., beziehungsweise 16. August 1921 wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 955, M.Abt. 44/1», 5/148.) Der Ankauf von
200 Stück geschmiedeten Auffaßschaufelnvon der Firma Johann
Henhapel wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 956, M.Abt. 44/1», 5/148.) Der Ankauf von
80 Stück eisernen Schiebtruhen von der Firma WallnerL Neubert
wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 957, M.Abt. 44/1 », 11/61.) Der Ankauf von
S Stück kupfernen Kochkesseln samt Deckel von der Firma Friedrich
Bauer wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 958, M.Abt. 44/1», 18/188.) Der Ankauf von
je 50 Rollen Dachpappe Nr. 90, 120 und 150 von der Firma
HeilpernL HaaL wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 965, M.Abt. 44/Id , 18/430.) Die entgeltliche
Abgabe nachstehender SchuleinrichtungSgegenständean den OrtS-
schulrat Kilchberga. W. wird genehmigt: 14 Stück Schulbänke
„Wienertype" zum Preise von 500 L per Stück, 40 Stück Bilder¬
rahmen ohne Glas zum Preise von 20 L per Stück, 1 Stück
Meßständrr(Körpermaß) zum Preise von 70 L per Stück, S Stück
Garderobeständer zum Preise von 250 L per Stück, 2 Stück
Metermaße zum Preise von 30 L per Stück.

(AuSsch. Z. 988, M.Abt. 44/1», 5/153.) Der Ankauf von
250 verzinnten Speisetöpfen von der Firma Metallwarenfabriks-
Aktiengesellschaft vormals LouiS Müller's Sohn Fritz Müller,
ferner von 60 verzinnten Speisetöpfen 31X15 cm und von
diversen Küchengeschirr im Gesamtkostenbetrage von 138.640 L
von der Firma Jurany L Wolfrum wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 978, M.Abt. 44/11, 19/336.) Zur Begutachtung
von Textil- und Lederwarenankäufen durch die M.Abt. 44 (Wirt-
schaftSamt) wird ein fünfgliedriges Komitee, bestehend aus den
Gemeinderäten Freundlich, Grolig, KomrowSky, Roth und Franz
Witzmann, eingesetzt.

Berichterstatter GR. Alt:
(AuSsch. Z. 787, M.Abt. 45, 1083.) Franz Sonnleitner wird

über sein Ansuchen auS dem mit StadtratSbeschluffevom 14. Jänner
1920, P . Z. 15545/19, genehmigten Bestandsverhältniffe bezüglich
der Bürgerspitalfondsparzellen 434, 435 und 1070 Unter-Meidling
mit 1. Mai 1921, ohne Kündigung entlassen und der Grund von

I diesem Termine an mit einem Pachtzinse von 5 L per Quadrat-
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meter und den ansonsten gleichen Bedingungen der FirmaF. Sonn¬
leitnerL A. HumburSky für den Baumaterialien- und Brennholz¬
handel in Bestand gegeben.

(AuSsch. Z. 930, M.Abt. 45, 3070.) Zur Bedeckung deS bei
der Verwaltung deS BürgerspitalfondS auf mehreren AuSgabS-
rubriken des Voranschlages pro 1919/20 erwachsenen Mehrauf¬
wandes wird ein Zuschußkredit in der Gesamthöhe von 391.742 L
95 Ir bewilligt. (A. d. StS . u. GR.)

(AuSsch. Z. 947, M.Abt. 28, 1127) Der Firma HutterL
SchrantzA.-G. wird die Kat.-Parz. 253/4 öffentliches Gut im
Grundbuche AltmannSdorf zum Zwecke der Aufstellung ihrer Fuhr¬
werke weiterhin pachtweise überlaffen zu den Bedingungen der
Aufnahmeschriftvom 27. Juni 1921 insbesondere gegen Zahlung
eines erhöhten Pachtzinses von 6650 L jährlich vom1. Juli 1921
angefangen und gegen Erlag emeS HastgeldeS von 6650 L.

lAuSsch. Z. »61. M.Abt. 44/Ia, 11/101.) DaS auf ben
Materiallagerplätzen der M.Abt. 31 in den Bezirken1 bis 21
lagernde unverwendbare Alteisenmaterial im Gesamtgewichte von
zirka 200.000 Icx wird an die Bestbieter Albert AdlerL Söhne
(8., 8. und 9. Bezirk), Gustav Feldsberg(13., 15., 16., 17.. 20.
und 21. Bezirk) und A. Pollak (4., 5., 6., 10. und 12. Bezirk)
abgegeben.

Berichterstatter GR . Benisch:
(AuSsch. Z. 936, M.Abt. 44/III, 28/127.) Die Anfertigung

von 217.000 Milchkarten für die nächste LebenSmittelkartenauSgabe
wird der DruckereiM. Salzer auf Grund ihres AnboteS vom
17. August 1921 übertragen.

(AuSsch. Z. 949, M.Abt. 44/IHd, 28/62.) Die Anfertigung
Von zirka 216 NeurieS Lebensmittelkartenpapiermit einem Gewichte
von 45^ kx per NeurieS, in fünf verschiedenen Farben, wird der
Pittener Papierfabrik übertragen.

(AuSsch. Z. 962, M.Abt. 44/HI, 28/99.) Die Gesamtkosten
für den der DruckereiE. Kainz vorm. Wallishausier übertragnen
Druck deS Hauptvoranschlages der Stadt Wien für das zweite Halb¬
jahr 1921 im Betrage von 714.486 L 58 d werden genehmigend
zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z. 966, M.Abt. 4b, 3939.) Der jährliche BauzinS
für die der Gemeinnützigen Bau- und WohnungSgenosscnschaft
„Heimhof", reg. Gen. m. b. H., zur Errichtung eines Familien-
EinküchenhauseS überlassenen Baustellen Einl.-Z. 1181 und 1182
deS Grundbuches FünfhauS wird mit 3360 L, das Haftgeld zur
Sicherstellung der Einhaltung der VerbauungSsrist mit 8000 L
festgesetzt. (A. d. StS . u. GR.)

(AuSsch. Z. 967, M.Abt. 45, 2902.) Der Rcformsiedlung
Eden, gemeinnützige Bau- und SiedlungSgenoffenschaft, wird von
den auf der Parzelle 745/1, Kat.-Gcmeinde Hütteldorf, befindlichen
losen Bruchsteinen ein Quantum von etwa 100 gegen eine Ent¬
schädigung von 675 L per Quadratmeter, die sofort zu erlegen ist,
für die Siedlungsbauten auf dem WolferSberge überlassen. Die
Abfuhr hat unter Kontrolle des StadtbauamteS zu erfolgen. Der
Verwendung deS übrigen SteinmaterialeS bei den Uferschutzbauten
am Halterbach wird zugestimmt.

Berichterstatter GR. Hackl:
(AuSsch. Z. 934, M.Abt. 46, 3386.) Der Verkaufspreis für

die große Flasche„Hochriegl" wird im Rathauskeller ab 19. August
1921 mit 700 L, für die kleine Flasche mit 400 L festgesetzt.

(AuSsch. Z. 940, M.Abt. 46, 3899.) Der Verkaufspreis für
eine große Flasche Sekt Marke„Donauperle" wird im Wiener
Rathauökeller ab 28. August 1921 mit 600 L festgesetzt.

(AuSsch. Z. »73, M.Abt. 46, 8481.) Der Verkaufspreis für
die große Flasche„Gießhübler" wird für, den Wiener RathauS-
keller ab 1. September 1921 mit 84 L und für die kleine Flasche
mit 55 L festgesetzt.

Berichterstatter GR . Hedorfer:
(AuSsch. Z. 913, M.Abt. 44/111, 26/24.) Der Ankauf von

zirka 25 Waggons Papier von der Pittener Papierfabrik wird ge¬
nehmigt.

(AuSsch. Z. 969, M.Abt. 44/III. 50/59.) Zur Begutachtung
der von der Vienna, G. m. b. H., auf Grund des vom Gemeinde-

ratSauSschuffe VI mit Beschluß vom 18. Mai 1921, zur Z. 619,
bisher zur Ablieferung gebrachten Reißbretter wird ein Komitee
eingesetzt, das gleichzeitig mit der Firma über das AusgleichSanbot
zu verhandeln hat. Zu Komiteemitglieder werden gewählt die Ge¬
meinderäte Hedorfer , KomrowSky und Lötsch.

Berichterstatter GR . Linder:
(AuSsch. Z. »22, M.Abt. t6 . 249.) Dem Schulwart der

MV .Sch. 5. Bogelsanggaffe 36, Heinrich Schmidt, wird
im Hinblicke auf seine große Familie gegen jederzeit möglichen
Widerruf die Bewilligung erteilt, das im zweiten Stocke der Schule
gelegene Lehrmittelzimmer als Schlafraum für zwei Kinder mit¬
benützen zu dürfen.

(AuSsch. Z. 923, M.Abt. 46, 1790.) Dem Schulwart der
K.B.Sch. 20. Leipzigerplatz1, Franz Haschka, wird gegen
jederzeit möglichen Widerruf bewilligt, den für die Schule entbehr¬
lichen Raum top. Nr. 28 im Hinblicke auf seinen großen Familien¬
stand für Wohnzwecke benützen zu dürfen.

(AuSsch. Z. 924, M.Abt. 46, 2771.) Zur Mitbenützung von
zwei bis drei Lehrzimmern der Realschule4. Waltergaffe7 durch
den Ing. Brühl für die Abhaltung von technischen Hochschulkursen
wird die Zustimmung erteilt.

(AuSsch. Z. 925. M.Abt. 46, 3007.) Zur erbetenen Mitbe-
nützung von Lehrräumen des StaatSrealgymnafiumS 17. Kalvarien-
berggafse 31 durch die „Wiener Urania" für die Abhaltung von
Vorträgen, Semesterkursen und Arbeitsgemeinschaften wird die Zu¬
stimmung erteilt.

(AuSsch. Z. »23, M.Abt. 46, 3326.) Dem Akademischen
Senat der Universität Wien wird behufs Abhaltung volkstümlicher
Universitätsvorträge in der Zeit vom 1. Oktober 1921 bis Ostern
1922 die Mitbenützung deS NähsaaleS der M.V.Sch.
Burggaffe 14n an zwei im Einvernehmen mit der Schulleitung zu
bestimmenden Wochentagen ausgenommen SamStag in der Zeit von
'/,8 bis '/2b Uhr abends ausnahmsweise gestattet.

(AuSsch. Z. »29, M.Abt. 46, 3022.) Die der Amerikanischen
Kinderhilfsaktion mit Stadtratsbefchluß vom 5. November 1919,
P. Z. 20959/19, erteilte Bewilligung zur Benützung des Warte-
raumeS top. Nr. 88 der M.V.Sch. 17. Halirschgaffe 25
wird wegen Verwendung dieses Raumes für UnterrichtSzwecke
widerrufen und der Aktion als Ersatz hiefür die Weiterbenützung
deS Lehrmittelzimmers top. Nr. 110 der M.V.Sch. 16. Nausea¬
gaffe 49 für Zwecke eines NotschlafraumeS gestattet.

(AuSsch. Z. 939, M.Abt. 46, 1878.) Dem Vereine der
städtischen Handarbeitslehrerinnen an den Bürgerschulen wird zur
Abhaltung von Lehrvorträgen und Lehrbesprechungen die Mitbe¬
nützung des Zimmers top. Nr. 34 der M.V.Sch. 7. Ziegler¬
gaffe 49 an jedem 1. Freitag im Monate in der Zeit von
6 bis 8 Uhr abends gestattet.

(AuSsch. Z. 941, M.Abt. 46, 2407.) Die Schulleiterwohnung
in der M.V.- und B.Sch. 2. Wittelsbachstraße6 wird gegen einen
JahreSzinS von 8000 L (bei vierteljähriger Kündigung und Zins¬
zahlung) an den Leiter der tschechischen Volksschule». CamsiuS-
gaffe2 Thomas Jakesch mietweise überlaffen.

(AuSsch. Z. 942, M.Abt. 46, 629.) Die Schulleiterwohnung
in der M.B.Sch. 12. Steinbauergaffe 27 wird gegen einen JahreS¬
zinS von 3000 L und Beobachtung der sonst üblichen Bedingungen
(vierteljährige Kündigung und Zinszahlung) an den Leiter der
tschechischen Volksschule 13. Kuefsteingasse 38 Karl Perstitzky miet¬
weise überlasten.

(AuSsch. Z. 943, M.Abt. 46. 2401.) Dem Vereine für Volks-
tümliche Musikpflege in Wien wird die Mitbenützung deS Raumes
top. Nr. 70 der K.B.Sch. 9. Grünentorgaffe 9/11 an jedem
Donnerstag und Freitag von 5 bis 8 Uhr abends gestattet.

(AuSsch. Z. 944, M.Abt. 46, 3010.) Dem FortbildungLschul-
rate Wien wird für Zwecke der allgemeinen gewerblichen Fort¬
bildungsschule die unentgeltliche Mitbenützung(inklusive freier Be¬
leuchtung und Beheizung) deS Konferenzzimmers der K.B.Sch. 21.
Jubiläumsgaffe19 an jedem Montag und Mittwoch von 2 bis
6 Uhr nachmittags gestattet.
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(Auesch . Z . 950 , M .Abt . 48 , 3364 .) Dem Ansuchen des
Dr . Leopold Siederer um Ueberlafsung dcS Turnsaales der K.B .Sch.
6 . Hirschengafse 18 kann auS prinzipiellen Gründen keine Folge
gegeben werden.

(AuSsch . Z . 952 , M .Abt . 46 , 3344 .) Der Wiener Messe A .- G.
werden behufs allfälliger Unterbringung von Fremden während der
Dauer der Wiener Messe unentgeltlich zur Verfügung gestellt die
Turnsäle in der K.B .Sch . 5 . Bacherplatz 14 , M .B .Ech . 5 . Castelli»
gaffe 2b , M .B .Sch . 2 . Wolfgang Schmälzlgasse 13 , M .V .Sch . 2.
Wolsgang Schmälzlgasse 15 , K .B .Sch . 9 . Galilrigasse 5 , ferner die
Baracke 21 (Jedlesee ) LieSneckgasse mit vorhandenen 56 Betten und
Wafcheinrichtungen.

Für die Einrichtung obiger Turnsäle werden der Wiener
Messe A »G . leihweise zur Verfügung gestellt : 100 vollständig auS»
gestattete Betten auS dem Asyl - und Werkhause , 20 Betten auS
dem BürgcrversorgungShause . Die erforderliche Ausstattung (Bett¬
wäsche und dergleichen ) für die nicht vollständig eingerichteten Betten
aus dem Bürgerversorgungshause und in obiger Baracke , desgleichen
die Waschvorrichtungen für die Turnsäle , werden auS dem Bestände
deS Versorgungsheimes Lainz leihweise beigestellt . Für die Ueber¬
lafsung der Mäume und des JnventareS gelten die vom Magistrate
festgesetzten Bedingungen.

(AuSsch . Z . 964 , M .Abt . 46 . 3247 .) Dem Vereine zur För¬
derung der Währinger Mädchrnmittelschulen werden im Gebäude
der K V .« und B Sch . 18 . Schopenhauerstraße 79 die Lehrzimmer
top . Nr . 142 , 144 , 145 , 146 samt der nötigen Einrichtung , soweit
dieselbe auS dem vorhandenen Vorräte für eigene Zwecke der Ge¬
meinde entbehrlich ist, vom Beginne deS Schuljahres 1921/22 miet¬
weise überlasten , ebenso wird die mietweise Mitbenützung deS Turn-
aaleS , deS ZeichensaaleS , dcS Lehrmittelzimmers Nr . 143 und deS
Abortes top . kr . 147 und 149 samt Einrichtung unter den vom
Magistrate gestellten Bedingungen gestattet.

(AuSsch . Z . 974 , M -Abt - 46 , 3385 .) Der Genostenschaft der
Modistinnen und Modisten wird zur Abhaltung von Gesellen¬
prüfungen die Mitbenützung von zwei im Einvernehmen mit der
Schulleitung zu bestimmenden Lchrzimmern der M .V .Sch . 7 . Zoller¬
gaste 41 am 18 ., 25 . September und 9 . Oktober 1921 in der
Zeit von 9 Uhr vormittags bis 4 Uhr nachmittags unter den
üblichen Bedingungen gestattet.

Berichterstatter GR . Johann Witzmann:
(AuSsch . Z . 933 , M .Abt . 28 , 1514 .) Dem Ansuchen der

Zentralleitung deS DorotheumS um pachtweise Ueberlafsung eines
Straßengrundstreifens im Ausmaße von 823 m * auf dem inneren
Währingergürtel im 9 . Bezirke an der in der Aufnahme¬
schrift bezeichneten Stelle zwischen der städtischen Kohlrnabgabe und
Schrebergartenanlage längs der Stadtbahnmauer zum Zwecke der
Brennstoffversorgung ihrer Angestellten wird gegen einen jährlichen
Anerkennungszins von 1 L gegen jederzeit mögliche vierteljährige
Kündigung und genaue Einhaltung der in der Aufnahmeschrift vom
15 . Juli 1921 enthaltenen Bedingungen Folge gegeben.

Berichterstatter Mag .R . Dr . Wanschura:
(AuSsch . Z . 975 , M .Abt . 42 , 3818 .) Da » Anbot deS bis-

herigen Pächters Ignaz Kaiser der Gastwirtschaft St . Marx auf
Verlängerung des bisherigen Pachtvertrages um weitere drei Jahre,
daS ist vom 1. November 1921 bis 31 . Oktober 1934 , um den
GesamtjahreSzinS , einschließlich MietzinSabgabe , von 190 .000 L,
von welchem als Pachtschilling für die Konzession derzeit 160 .000 L
entfallen und unter den sonstigen in seinem Anbote enthaltenen
Bedingungen wird angenommen . (A . d. GR .)

(AuSsch . Z . 976 , M .Abt . 42 , 3855 .) In Ergänzung der Be¬
stimmungen deS Z 1 der „HauS - und Betriebsordnung für die
Schlachthäuser der Stadt Wien " wird angeordnet : Die Schlacht-
hauSleitungen werden mit Rücksicht auf die durch die Trockenheit
und die Futternot herbeigeführten außerordentlichen Rinderauftriebe
auf dem Zentralviehmarkte St . Marx bis auf weiteres , jedoch
längstens für die Zeit dieser außerordentlichen Auftriebe ermächtigt,
im Bedarfsfälle die Betriebszeit am Montag und DienStag jeder
Woche bis 9 Uhr abends und am Donnerstag jeder Woche bis
7 Uhr abend » ausnahmsweise und nur von Fall zu Fall zu ver¬

längern ; für da» Schlachten usw. innerhalb dieser von der Schlacht-
hauSleitung ausnahmsweise verlängerten Betriebszeit sind nur die
normalen Gebühren zu entrichten.

VezIrkDertretungm
12. Hemeindevezirk, Meidling.

Oeffentliche Sitzung vom 1. September 1931.

Vorsitzender : BV . AlviS Zanaschka.
Schriftführer : Kanzleileiter Malsch.
BR . Stöger  beantragt : Der Herr Bürgermeister wäre zu

ersuchen , mit der Regierpng sofort in Unterhandlungen zu treten,
daß daS Asyl für Obdachlose im 12 . Bezirke , Asylgaste 2 , wieder
seiner früheren Bestimmung zugeführt werde . In der jetzigen so
schweren Zeit , wo doch Tausende von Menschen obdachlos sind,
steht ein Gebäude , welches zirka 1000 Menschen ein Obdach
gewähren könnte , durch Monate leer , ohne überhaupt verwendet zu
werden . Die Verhandlungen behufs Freigabe dieses Gebäude»
ziehen sich infolge der leider noch immer bestehenden alten bureau»
kratischen Verwaltung in die Länge . (Angenommen .)

Ferner beantragt BR . Stöger  die Atnderung der Straßen¬
bahnwagenaufstellung der Linien 8 , 61 und 63 in der Eichenstraße
vor dem Meidlinger Südbahnhofe . (Angenommen .)

BR . Reich hart  führt Beschwerde darüber , daß der
Platz vor der Meidlinger Kirche von den Kindern als Spielplatz
benützt wird und ersucht um Abhilfe . Der Vorsitzende  ver¬
spricht , daS Nötige zu veranlassen.

Der Vorsitzende  erwähnt die in der »Reichspost"
erschienene Notitz betreffend die Wohnungen in dem Hause der
Epsteinstiftung und tadelt das eigenmächtige Vorgehen von Seite
deS BR . Bayer mit Rücksicht auf die Vergebung der Wohnungen

^dortselbst.
H BR . Bayer  erklärt , momentan überdiese Angelegenheit
nicht sprechen zu können , da noch andere Personen beteiligt
sind , die er jetzt nicht namhaft machen kann und behält sich die

i Erwiderung für die nächste Sitzung vor.
§ Hierauf wird zur FürsorgeratS -ErgänzungSwahl geschritten.
-Gewählt wurden in unveränderter Annahme des Vorschlages deS
Fürsorgeamtes für den 12 . Bezirk nachstehend genannte Personen :
Franz Bohmann , Grete Brodträger , Gustav Doser , Franz Drbal,
Josef Duchoslav , Franz Fast , Johann HieSberger , Franz Holzinger,
Franz Horr , Angela Judmann , Franz Kaiser , Johann Knawa,
Karl Kochendörfer , Fritz Koneciny , Franz Maschka , Emilie Michalek,
Heinrich Panzer , Franz Pichler , Leopold Rihacek , Josef Schiller,
August Schrott , Ludwig Schuster , Johann Slowak , Ludwika Vogl.

Sitzungen:

3 . Bezirk : 22 . September , 5 Uhr nachmittags.
7 . Bezirk : 22 . September , 5 Uhr nachmittags.

17 . Bezirk : 22 . September , 6 Uhr nachmittags.
21 . Bezirk : 29 . September , 5 Uhr nachmittags.

Allgemeine OachriHten.
Empfang im Rathanse

Am 12 . September 1921 begrüßte Bürgermeister Reumann
im Rathause mit den Vizebürgermeistern Emmerling  und Hoß
und den Mitgliedern deS Stadtsenates die Vertreter der Wiener
Messe und die Vertreter der reichSdeutschen Journalisten , die auf
einer Studienfahrt durch Oesterreich begriffen sind . Zum Empfange
hatten sich eingefunden : Bundeskanzler Schober,  Vizekanzler
BreiSky  und fast sämtliche Mitglieder der Regierung . Auf die
Begrüßungsansprache de » Bürgermeisters , der die große Bedeutung
der Mess « würdigte , antwortete der Präsident der Wiener Messe,
Kommerzialrat Hochmuth.
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SSO Millionen Kroueuanlehe « vom Jahre 1017
Verzeichnis  der am 15 . September 1821 auSgelosten und

ab 15 . März 1922 zur Einlösung gelangenden Schuldverschreibungen
deS 250 Millionen KronenanlehenS der Stadt Wien vom Jahre
1917:

Zu je 200 L : Serie 256 . Nr. 1— 100;
zu je 500 L .- Serie 336 . 377 und 444 , Nr . 1— 40;
zu je 1000 L : Serie 791 , 835 . 963 , 972 , 1054 , 1091,

1133 , 1283,1585,2024 , 2029 , 2090 , 2210 und 2470 , Nr . 1— 20;
zu je 2000 L : Serie 3007 , 3081 , 3248 , 3255 , 3490 , 3578,

4164 , 4406 , 4662 und 4950 , Nr . 1— 10;
zu je 5000 L : Serie 5102 , 5195 , 5575 , 6009 , 6186 , 6229,

6300 , 6318 , 6489 , 6510 , 7347 , 8957 , 9101 , 9610 , 9848 , 9969
und 10003 , Nr . 1—4;

zu je 10 .000 L : Serie 10107 , 10468ß 10725 , 10915 , 10955,
11483 und 11607 , Nr . 1—2;

Die nächste Ziehung findet am 15 . September 1922 statt.
Verzeichnis  der gezogenen, jedoch noch nicht ein¬

gelösten Schuldverschreibungen:
Serie 22 , Nr. 7 - 10 , 21 - 29 , 37 ; Serie 502 , Nr . 8, 9.

16 , 17 ; Serie 653 , Nr . 1— 20 ; Serie 986 , Nr . 10— 14;
Serie 1151 , Nr . 1, 2, 4 . 5 , 9 - 17;  Serie 1380 , Nr . 13;
Serie 1434 , Nr . 1—20 ; Serie 1479 , Nr. 4 — 20 ; Serie 1683,
Nr . 1 - 20 ; Serie 1740 , Nr . 1— 20 ; Serie 1877 , Nr . 1— 9,
13 - 20 ; Serie 1920 , Nr . 6 ; Serie 2315 , Nr . 17 —20;
Serie 2533 , Nr . 1— 20 ; Serie 3192 , Nr . 1- 4 , 6— 8;
Serie 3322 , Nr . 1— 5 ; Serie 3442 , Nr . 8 — 10 ; Serie 3520;
Nr. 5 — 9;  Serie 3812 , Nr . 1 - 5;  Serie 3889 , Nr . 1— 6,
Serie 3900 , Nr . 8 , 9 ; Serie 3950 , Nr . 1 - 3 , 9 , 10 ; Serie 3978,
Nr . 1—7, V, 10 ; Serie 3983 , Nr . 4 , 5 ; Serie 4350 , Nr . 1,
3 , 5 , 7— 10 ; Serie 5056 , Nr . 1- 4;  Serie 5304 , Nr . 1. 2;
Serie 5952 , Nr . 1— 4 ; Serie 6299 , Nr . 1 —4;  Serie 6464,
Nr . 1— 4 ; Serie 7042 , Nr . 1 ; Serie 7359 , Nr . 1—4 ; Serie 7483,
Nr . 1— 4 ; Serie 7649 , Nr . 4 ; Serie 8288 , Nr . 1- 4;
Serie 8382 , Nr . 3, 4 ; Serie 8393 , Nr . 1 ; Serie 8744 , Nr . 2,
4 ; Serie 8784 , Nr . 3 ; Serie 9135 , Nr . 1—4;  Serie 9141,
Nr . 3 , 4 ; Serie 9319 , Nr . 4 ; Serie 9967 , Nr . 1— 4;
Serie 9977 , Nr . 1—4;  Serie 9981 , Nr . 1— 4 ; Serie 10184,
Nr . 2 ; Serie 10561 , Nr . 2 ; Serie 10788 , Nr . 1, 2 ; Serie
11286 , Nr. 1, 2 ; Serie 11362 , Nr . 1,2;  Serie 11513 , Nr . 1,
2 ; Serie 11711 , Nr . 1, 2 ; Serie 11859 , Nr . 1, 2 ; Serie 11860,
Nr . 1, 2 ; Serie 12176 , Nr . 2 ; Serie 12407 , Nr . 1, 2.

WauSewegung
vom 14 . bis 16 . September  1921.

(Di - in Klammern eingestellten Zahlen sind die GeschästSnumiiiern der
Aktenstücke der Abteilung 40 deS Magistrates für den 1. bis 9. und LO. Bezirk.
— Für den 10. bis 19. und 21. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen
die EeschilftSnummcrn der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Gesuch« um ZSauöewMguuge«.
Adaptierungen.

1. Bezirk:  Wallnerstraße 2, von der Wiener Baugesellschaft (8562).
„ „ ReichSratSstraße 17 (Arkaden-Cafö), von Rudolf Gäd, Bau¬

meister (8478 ).
2. Bezirk:  Malzgaffe 3, von Rosa Goldblatt , Bauführer Arnold Barber,

Baumeister (8703).
5. Bezirk:  Margaretenstraße 132, « inl .-Z . 57, von Han» Schätz und

Ludwig Zagler , Baumeister (8477 ).
6. Bezirk:  Brückengaffe 14, von Franz Scheibner, Maurermeister (8461).

„ Gumpendorferstraße 89, von Oswald Lindn« (8676 ).
7. Bezirk:  Lerchcnfelderflraße 99, Tafö „Brillantengrund ", von Adolf

Reumann , Cafetier (8698 ).
„ „ Mondscheingaffe, von A. Burian L R . Felder, Bauunter»

nchmung (8653 ).
8. Bezirk:  Wickenburggaffe 24, von Josef Zickcr, Fleischhauer, durch

Rudolf Jäger , Baumeister (8542).
9. Bezirk:  ClusiuSgaffe 12. „ GeorgSbad", von Han » Mischka, Vau-

Meister (8402).
, „ Türkenftraß « 10, Einl .-Z . 10S9, von Gret , Durch (8437).

9. Bezirk:  Günchergaffe 1, Einl .-Z . 258 , von Lina Hellmann , HauS-
besitzerin (8552).

, „ Allgemeines Krankenhaus , Wien , von der Zentraldirektion
der Wiener öffentlichen Fondskrankenanstalten (8616).

„ „ Allgemeines Kr-nkenhauS, Wien , von der Zentraldirektion
der Wiener öffentlichen Fondskrankenanstalten (8617 ).

„ , Porzellangaff « 49 , von Karl Michna L Josef Herzberg,
Maurer » und Baumeister (8628 ).

, „ Spittelauerplatz 4, von der „Rax "-HolzverwertungSgesellschaft
(8632 ).

17. Bezirk:  Ferchergaffe 1/3 und 5/6 , von der Firma Petravic , Bau¬
führer Hechtl L Komp. (3/l ?/27 und 28).

„ „ Rosensteingasse 187, von Hans Soucek, Bauführer H. Haus¬
mann L Komp. (3/K/39/II ).

Diverse geringere Baute«.
1, Bezirk:  Erweiterung der Autogarage , Schenkenstraße 8/10 , Teinfalt¬

straße 7, Einl .-Z . 962, 1277, von der Allgemeinen öster¬
reichischenBoden -Treditanstalt (8566).

„ „ Benzingarage aus einer Wagenremise, Elisabethstraße 22,
von Hugo Blitz (8480 ).

„ , Benzingarage au» einer Wagenremise, Elisabethstraße 5,
Einl .-Z . 225 , von Brüder Eibuschitz (8502).

4. Bezirk:  Mansardendachbboden , Margaretenftraße 20, von Niffim
Nathan , durch Baumeister Zusac (8459).

6. Bezirk:  Errichtung eines FilmaufbewahrraumeS , Mariahilferstraße 105,
Einl .-Z . 1665, von Leo Rosenblüht , Hauseigentümer (8463 ).

7. Bezirk:  Autogarage , Kaiscrstraße 41 , von B . Strakosch L Sohn,
durch Krombholz L L. Kraupa , Baumeister (8474).

„ „ Garageneinbau , Hermanngaffe 36, von der Firma Eisenstein
L Salamon , Mödelfabrikanten (8551).

9. Bezirk:  Benzingarage aus einer Wagenremise, Stadtbahnviadukt 230
in der Heiligenstädterstraße, von der Allgemeinen öster¬
reichischen Baugesellschaft (8499 ).

Zubaute»
17. Bezirk:  Saal , Alsgaffe 12, von Karl und Marie Nolz , Bauführer

HanS Daum (3/4/13/II ).

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, Bcdingniffe u . s. w.)

können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden MagistratS-
bauabteilung während der gewöhnlichen AmtSstunben eingesehen werden. —
Die Bedingniffe können, insoferne sie überhaupt verkäuflich find, bei der städti¬
schen Hauptlast « zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote
find in der in den Bedingniffen vorgeschriebenen Form zu überreichen. — Auf
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte
werden in der betreffenden Magistrats - oder Magistratsbauabteilung erteilt.

Anvotausschreiöungen.
M .Abt. 28,  1611.

Dohleueutwäfserung im 1L. Bezirke , Kaiser -Ebers-
dorferstrahe vo « Stratzenbahnkilometer S V bis zur

Schmidguustgasfe.
Voranschlag: Baumeisterarbeiten 962 L 40 d und 5000 L Bb.
Anbotverhandlung am 29 . September , 11 Uhr , in der Mag .-

Abt. 28 , neues Amtshau », 1. Ebendorfcrstraße 1, ebenerdig.

M .Abt. 33, 1035.

Pfostenbelagausbesserung auf dem Nordbahustege im
SV. und 21 . Bezirke.

Voranschlag: ZimmermannSarbciten 1700 L.
Anbotverhandlung am 27 . September , 11 Uhr, in der Mag .»

Abt. 33 , neues AmtShauS, 1. Rathausstraße 14/16 , 4 . Stock.

M .Abt. 26 , 1188.

Instandsetzung des Schindeldaches des städtische«
Wohnhauses 18 . Währingerstrasxe L6V L7L.
Zur Vergebung gelangen die ZimmermannSarbciten.
Anbotverhandlung am 27 . September , 9 Uhr, im Borraume

der M .Abt. 23 , 1. Neues Rathaus , Mezzanin, 4 . Stiege.
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Kakeudart«» .
LU in jrt»m« rrn bttgrlryte Zahl bqetchuet jene» V«st der «r« tLS>s!tek, t»

vcichem die Nnbotanischreibungausführlich enihaltcn ilt.
19. September , 11 Uhr . (M .Abt . 28 .) Auswechslung des Klein¬

schlagpflasters in der Heiligenstädterstraße gegen Würfelpflaster
von Or .-Nr . 235 bis 140 m vor Or .-Nr . 261 (Heft 73 ) .

— 11 Uhr - (M .Abt. 28 .) Straßenbauerweiterung vor dem
Magazine VIII und IX in der Kaianlage der städtischen Lager¬
häuser (Heft 74 ).

20 . September , 10 Uhr . (M .Abt . 23 .) Lieferung und Herstellung
von Zwischenwänden für den Bau von 13 Häusern der
Siedlung Schmelz (Heft 73 ) .

— 10 Uhr . (M .Abt . 83 .) Umbau der Ruckstauschützeim Gröret-
graben im 11 . Bezirke (Heft 73 ) .

—  11 Uhr . (M .Abt . 28 .) Umlegung deS Holzpflasters in der
Otlakringerstraße zwischen Wattgasse und Or .-Nr . 152 im
16 . Bezirke (Heft 74 ) .

22 . September , 10 Uhr . (Lgh.) Erbauung eines hölzernen Waren-
magazinS in der Prateranlage der Lagerhäuser (Heft 73 ).

—  11 Uhr . (M .Abt . 3s .) Instandsetzung des Wellblechrauchschutzes
am Tragwkrke der Schmelzbrücke über dem Westbahnhofe
(Heft 74 ) .

23 . September , v»9 Uhr . (M .Abt. 23 .) Umgestaltung der Baracken
15 und 16 des ehemaligen KriegsspitaleL Grinzing (Heft 74 ) .

— 10 Uhr . (Lgh.) Aufbau von Stockwerkskanzleien über dem
Magazin 1 der Prateranlage der Lagerhäuser (Heft 72 ) .

24. September , 10 Uhr . (Lgh.) Einbau von Schreibstuben und
Arbeiteraufenthaltsräumen in den Magazinen III und V der
Prateranlage der Lagerhäuser (Heft 72 ) .

27 . September , 9 Uhr . (M .Abt . 23 .) Instandsetzung des städtischen
Wohnhauses 18 . Währingerstraße 169/171 (Heft 75 ) .

— 11 Uhr . (M Abt . 33 .) ^PfostenbelagauSbesserung auf dem Nord¬
bahnstege im 20 . und 21 . Bezirke (Heft 75 ) .

29 . September , 11 Uhr . (M .Abt . 28 .) Dohlenentwässerung im
11 . Bezirke , Kaiser - Ebersdorfrrstraße von Straßenbahnkilometer
3 0 bis zur Schmidgunstgasse (Heft 75 ) .

Vergebungen.
M.Abt. 33, SIS.

AuSsch.-Beschl. vsm 7. Sept . 1921.

Anstrich der Eisenkonstrnktion von Brücken.
Für die Brücke über den Hochwasserschutzdamm im Zuge der Wagramer«

straße, für die Schmelzbrücke im Zuge der Schweglerstraße und für die Hüttel-
dorferbrücke an Anton Schafarik,  für die Stubenbrücke an O . Meißk,
G. m. b. H.

_ M .Abt. 33, S3S.
AuSsch.-Beschl. vom 7. Sept . 1921.

Abdichtung des Fahrbahnasphaltes auf der Flötzer-
steigbriicke.

Arbeiten an The Neuchatel  L Komp.

Lulwmschungen.
Staffelung der Lebensmittelpreise.

Bezüglich der Durchführung des PreisstaffelungSgesetzes für
dir in Wien wohnhaften Verbraucher , welche auf den Bezug von
Mehl nnd Brot auf Grund amtlicher Ausweiskarten (Brot - und
Mehlbezugskarten ) Anspruch erheben , werden folgende Anordnungen
getroffen:

1. Behebung derErklärungsdrucksorten.
Die abzugebende Erklärungsdrucksorte besteht auS einem Bogen,

auf dessen 1 . Seite die Erklärung I und auf dessen 3 . Seite die
Erklärung II , welche mit der Erklärung I gleichlautend ist, gedruckt
ist. Der Bogen darf nicht auseinandergetrennt werden und müssen
die stets gleichzeitig auszusüllenden Erklärungen vollkommen über¬
einstimmen . Seite 2 und 4 sind amtlichen Aufzeichnungen Vorbe¬
halten.

Alle Dienst (Lohn )geber und alle Stellen , die Ruhegenüsse zur
Auszahlung bringen , sind verpflichtet , für die in Wien wohnhaften
Personen , die bei ihnen im Genüsse von Dienft ( Lohn )bezügen , be¬
ziehungsweise Ruhegrnüssen stehen , die nötige Anzahl der Er¬
klärungsdrucksorte , wenn eS sich um mehr als 5 Personen handelt,
bei dem für ihren Betrieb zuständigen magistratischen Bezirksamte
vom 13 . September 1921 angefangen , wenn es sich um 5 oder
weniger Personen handelt , bet der Brotko .mmission , in deren
Sprengel ver Betrieb seinen Sitz hat , vom 16 . September 1921
angefangen , während der täglichen Amlsstunden zu beheben . Für
die außerhalb Wiens wohnhaften in Betracht kommenden Personen
ist die Drucksorte bei der n .-ö. Landesregierung (Wien , 1. Herren¬
gasse 11 ) vom 16 . September 1921 an in der Zeit von 8 Uhr
früh bis 2 Uhr nachmittags zu beziehen . Sie sind weiter ver¬
pflichtet , für jede für sie in Betracht kommende Person ohne Unter¬
schied im Abschnitte „kl für Einzelpersonen " der Erklärung I und II
den Vor - und Zunamen und Beruf einzutragen , sowie in dem
eingeränderten oberen Rechtecke durch Aufdruck des Amtssiegels oder
der Firmenstampiglte oder handschriftlich zu bestätigen , daß der
Genannte bei ihnen m einem Dienft (Lohn ) - oder Ruhebezuge steht.
Die vom Dienst (Lohn )- , beziehungsweise RuhebezugSgeber bestätigten
Erklärungsdruckjorten sind den in Betracht kommenden Per¬
sonen bis längstens 23 . September 1921 zu übergeben . Ist eine
solche Person HauShaltungSvorstand , so hat sie die Erklärung
,4 . für Einzelpersonen " unauSgefüllt zu lassen , ihren Vor - und
Zunamen und Beruf in die Erklärung „ L - für Haushaltungsvor-
stände " neuerlich einzutragen und die weitere Ausfüllung dieser
Erklärung vorzunehmen (Punkt 3) .

Für alle anderen zur Abgabe von Erklärungen verpflichteten
Einzelpersonen und HauShaltungsvorstände sind die Erklärungs-
drucksorten bei der nach ihrem Wohnorte zuständigen Brotkommission
in der Zeit vom 16 . bis einschließlich 24 . September 1921
während der täglichen Amtsstunden zu beheben.

Vom 26 . September 1921 findet eine Ausgabe der Er¬
klärungsdrucksorten nur mehr beim zuständigen magistratischen Be¬
zirksamte während der Amlsstunden statt.

2 . Gruppeneinteilung.
Jede Einzelperson , beziehungsweise jeder HauShaltungSvorstand

für seinen Haushalt , hat sich nach dem steuerpflichtigen Einkommen
des Jahres 1920 in eine der drei Gruppen (Obergruppe , Mittel¬
gruppe oder Untergruppe ) einzureihen.

In die Untergruppe fallen jene Verbraucher , deren Jahres¬
einkommen im Jahre 1920 auf den Kopf der Haushaltung im
Durchschnitte errechnet 15 .000 L nicht erreicht hat , ferner alle
Personen , die im Genüsse von Dienst (Lohn )bezügen oder Ruhe¬
genüssen stehen , ohne Rücksicht aus die Höhe ihres Einkommens , cs
sei denn , daß ihr Einkommen eine solche Höhe erreicht hat , daß sie
der Obergruppe zuzuzählen sind , sowie Arbeitslose.

Die Obergruppe umfaßt diejenigen Haushaltungen , deren
Jahreseinkommen im Jahre 1920 100 .000 L für den Haus¬
haltungsvorstand und je 50 .000 L für jeden Haushaltungs¬
angehörigen erreicht hat . Haushaltungen mit einem Einkommen von
mindestens 400 .000 L fallen ohne Rücksicht auf die Anzahl der
Haushaltungsangehörigen in die Obergruppe.

Alle übrigen Verbraucher bilden die Mittelgruppe.
Es kann sohin eine in einem Dienst (Lohn )- oder Nuhebezug

stehende Person oder der Haushalt eines solchen Haushaltungs¬
vorstandes wohl in die Obergruppe , niemals aber in die Mittel¬
gruppe eingereiht werden.

Dienstpersonen (Hausgxhilfen , Erzieher , Kutscher u . dgl .) ,
die beim Haushaltungsvorstande in Kost und Wohnung stehen,
gehören stets der Gruppe des HauShaltungSvorstandeS an . Des¬
gleichen solches land - und forstwirtschaftliches Gesinde mit der
Ausnahme , daß dieses , wenn seine Zahl 10 nicht überschreitet,
stets in die Untergruppe einzureihen ist.

Personen fremder Staatsangehörigkeit , welche in Oesterreich
nicht einkommensteuerpflichtig sind und Anspruch auf Mehl - und
BrotbezugLkarten erheben , haben sich in die Obergruppe einzu¬
reihen . Sind sie aber nur wegen Einkommens unter der Ein-
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kommensteuergrenze nicht steuerpflichtig, haben sie sich in die Unter¬
gruppe einzureihen. Sind sie steuerpflichtig, so gelten für diese
Personen die Vorschriften wie für österreichische Staatsbürger.

3. Ausfüllung der Erklärung „L für Haus-
haltungSvorstände ".

Vor allem ist bei der AuSsüllung der Erklärung L nebst dem
Vor- und Zunamen .und Beruf (Personen, welche in einem Dienst«
(Lohn)- oder Ruhebeznge stehen, haben den Namen und Beruf
aus der Erklärung wie bereits oben angegeben wurde, zu
wiederholen) die derzeitige Wohnnngsadresse, ferner die Wohnungs¬
adresse am 1. Jänner 1920 und am 31. Dezember 1820 und die
Staatsbürgerschaft einzusrtze».

Im Sinne oes PreiLstasiclungSgesetzes darf dem Einkommen
deL Haushaliungsvorstandes — glenygtltig ob erineinemDienst(Lohn-)
oder Ruhegenusse steht oder nicht oder derzeit arbeilSlos ist — nur
das Einkommen der Gattin (Lebensgefährtin), der Kinder (ohne
Altersunterschiedeheliche, uneheliche, Stief -, Enkel«, Schwieger-,
Adoptiv-, Kost- und Pflegekinder) und der Eliernpersonrn (Eltern,
Großeltern, Schwiegerellern deS Haushaltungsoorstandes und seiner
Gattin oder Lebensgefährtin) bei Errechnung der Einreiyungsgrnppe
zugezählt werden, und zwar auch nur von solchen dieser Haus-
yaltungSangehörigcn, welche weder in einem D,e»st(Loyn)- oder
Ruhebeznge stehen, noch derzeit arbeilslos oder selbständig besteuert
sind, in welchen Fällen sie zur getrennten Abgab- der Erklärung

für Einzelpersonen" nach dem Gesetze verpflichtet sind. Solche
Haushaltungsangchörige aber, welche oerzelt am Haudhalte nicht
teilnehmen und daselbst weder Brot noch Mehl im Kartenwege be¬
ziehen, jedoch noch in der Versorgung d.S Haushaltungsvorstandes
stehen, sind zwar in die Kopfzahl bei Errechnung der Einreihungs-
gruppe einzuveziehen, aber in der Erklärung nicht zu berücksichtigen.

Weiters hat er noch die Zahl der bei ihm in Kost und
Wohnung stehenden Dienstpersonen(Hausgehilfen, Erzieher, Kutscher
u. dgl.) und deS bei ihm eventuell in Kost und Wohnung stehen¬
den land- und sorstwirtfchastlichen Gesindes anzuführen. Bei Er¬
rechnung der EinreihungLgruppe darf jedoch die Zahl dieser Per¬
sonen in die Kopfzahl der in Betracht kommenden Haushaltungs-
angehörigen nicht eiubezogen werden.

Sodann hat er die Summe der HaushallungSteilnehmer
znsammenzuzählen. Dann reiht er in vorgcschriebener Weise seinen
Haushalt durch Eintragung des Wortes „Ober-", „Mittel-" oder
„Unter-" in die entsprechende Gruppe ein.

Bezüglich der zukommenden Wochenmengen Mehl und Laibe
Brot wird folgendes festgesetzt: Slördrotmeyl und Diälbrot, welche
lediglich an Stelle deS Brotes dauernd oder vorübergehend
zugebilligt werden, find per Person als 1 Laib Brot , im Falle der
Zuweisung von Slörbrounehl als Schwerarbeilerzujatz als Drei-
viertellaid anzunehmen. Als Ration ist stets der gegenwärtige
Brot » und Mehlbezug mit Berücksichtigung des Vo>gesagten anzu¬
geben. Falls Schwerarbeiterzusätzk zugebilligl sind, sind die Viertel¬
laibe getrennt von der Anzahl der Laibe nach der Anzahl der
bezugsberechtigten einzusctzen, also die Z-ffern 3, 6, 9, 12 usw.,
wenn 1 oder 2 oder 8 oder 4 Personen diese Zusätze haben.
Bezüglich des Passus über die Anzahl der Erklärungen für die¬
jenigen HaushallungSangehörigen und Wohnungstellnehmer, welche
die Erklärung „4. für Einzelpersonen" auszuserttgen und ihm zu
übergeben hatten, verfährt er nach Vorschrift des Punktes v,
Absatz 1 dieser Kundmachung. Schließlich versieht er die Erklärung
mit dem Datum und seiner eigenen Unterschrift.
4. AuSsüllung der Erklärung „L für Einzel¬

personen ".
Die im vorhergehenden Punkte erwähnten, in einem Dienst-

(Lohn-) oder Ruhebezuge stehenden, derzeit arbeitslosen oder
selbständig besteuerten HaushallungSangehörigen sowie alle sonstigen
HauShaltungs(WohnungS-stellnehmer, das sind: Seilenverwandte
deS Haushaliungsvorstandes oder seiner Gattin (Lebensgefährtin),
also Geschwister, Onkel, Tante, Neffe, Nichte sowie Untermieter und
Schlafgänger und die in Kost und Wohnung stehenden Lehrlinge,
Gehilfen oder sonstigen Geschäftsdedienstetenun Betriebe des

— » gemein« Nachrichten re.

Haushaliungsvorstandes (Wohnungsgebers) haben in allen Fällen
ausnahmslos die Erklärung „H. für Einzelpersonen" auszusüllen.
ES ist daher der Name und Beruf, falls dies nicht schon vom
Dienst(Lohn)- oder RuhebezugSgeber eingetragen wurde, vom
Erklärer einzusetzen. Dann ist die gegenwärtige WohnungSadreffe
und die WohnungSadreffeam 1. Jänner 1920 und 31. Dezember
1920 anzugeben und die Staatsbürgerschaft einzutragen. Sohin ist
in der Drucksorte die entsprechende Bezeichnung(Seitenverwandter,
Untermieter, Gehilfe usw.) zu unterstreichen und der Name deS
HauShaltungsvorstandes, beziehungsweise WohnungsgebrrS anzu-
sühren. Dann reiht er sich der Vorschrift gemäß durch Eintragung
des Wortes „Ober-", „Mittel«" oder „Unter-" in die entsprechende
Gruppe ein. Bezüglich Störbrotmchl und Diätbrot gilt das unter
Punkt 3 Gesagte. Steht er nicht im Bezüge deS Schwerarbeiter¬
zusatzes, so streicht er die Worte „drei Viertellaibe Brot als
Schwerarbeitcrzusatz" durch, datiert die Erklärung, unterfertigt sie
und übergibt sie dem HaushaltungSvorstande (WohnungSgeber).

5. Beispiele.
s) Der Haushalt besteht nur aus dem HaushaltungSvorstande

(Emzelhaushalt). Sein Gesamteinkommen im Jahre 1820 betrug
100.000 L . Glrichgiltig, ob es ein reines Dicnsteinkommen oder
ein aus einer anoeren Quelle oder aus einem Dtensteinkommen
und einer anderen Quelle stammendes Einkommen war, gehört er
zur Obergruppe. Er füllt die Erklärung „L für HauShaltungS-
Vorstände" aus , streicht den Passus „meine Gattin " biS „zusammen
Personen" durch, reiht seinen Haushalt in die Obergruppe ein,
erhebt Anspruch auf eine Wochenmenge Mehl und einen Laib Brot,
streicht „Viertellaibe Brot als Schwerarbeiterbrotzusatz" und den
letzten PassuS, datiert und unterfertigt die Erklärung.

b) Der Haushalt besteht aus dem HaushaltungSvorstande,
dessen Gattin, 2 Kindern, dem Großvater und einer Hausgehilfin.
Die Gattin steht als Lehrerin in einem Dienftbezuge, sie übergibt
ihrem Gatten die getrennte Erklärung für Einzelpersonen", der
Gatte füllt die Erklärung „L für HauShaltungSoorstände" auS,
wobei er die Worte „meine Gattin " streicht, vor Kinder die Ziffer 2,
vor Elternpersonen die Ziffer 1, vor Dienstpersonen die Ziffer 1
setzt. Es sind daher 5 Personen im Haushalte, wovon 4 alS
Haushaltungsangehörige anzusehen sind. Hiezu kommt noch ein
Kind, welches puSwärtS in einem Erziehungsheim untergebracht ist
und für welches daher der Haushalt weder Brot noch Mehl
bezieht. Dasselbe ist nur bei der Einreihungsberechnung zu
berücksichtigen. Das HuuShaltSeinkommenim Jahre 1920 betrug
90.000 L Für die Unterstufe wäre für ihn nur zulässig ein Ein¬
kommen von unter bmal 15.000 L, daS ist unter 75.000 L, er
hat sich daher in die Mittelgruppe einzureihen. Stünde auch er in
einem Dlenst(Lohn-) oder Ruhebezuge, so würde er seinen Haus¬
halt in die Untergruppe einzureihen haben. Als Wochenration gibt
er 5 WochenmengrnMehl und 5 Laibe Brot an, obwohl dem
Großvater als Kranken vorübergehend Diälbrot oder Störbrotmeh
zugevilligt ist. Brot als Schwerarbeiterzusatzstreicht er.

o) Der Haushalt besteht aus dem HaushaltungSvorstande,
dessen Gattin , 2 Kindern, der Schwiegermutter, einem Dienst¬
mädchen, einem Lehrling, einem Gehilfen, da der HauShaltungs-
vorstand Kleingewerbetreibenderist, und einem Untermieter. Der
Untermieter, der Gehilfe und der Lehrling haben getrennte
Erklärungen abzugeben. Dem Lehrling und dem Gehilfen hat der
HauLhaltungsvorstand zu bestätigen, daß sie bei ihm im Lohn-
bezuge stehen. Sohin Hut der Untermieter, der Gehilfe und der
Lehrling je eine Erklärung „L, für Einzelpersonen", wie vor-
geschr>eden, auszufertigeu(es ist das Wort „Untermieter, beziehungs¬
weise Gehilfe, beziehungsweise Lehrling" zu unterstreichen) und
dem HaushaltungSvorstande (WohnungSgeber) zu übergeben. Für
den HaushultungSvorstand kommen dann in Betracht : der HauS-
haltungSvorstand selbst, dessen Gattin, 2 Kinder, die Schwieger¬
mutter und die Hausgehilfin, welche er in die Erklärung aufnimmt.
Es sind dies zusammen 6 Personen, wovon 5 in daS Einkommen
cinzubeziehen sind. DaS Einkommen im Jahre 1920 betrug
40.000 L. Nachdem für 5 Personen bis unter 75.0v0 L Gesamt¬
einkommen die Einreihung in die Untergruppe erfolgen kann, reiht
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er sich in die Untergruppe ein. Weiter ? füllt er die Erklärung wie
vorgeschrieben aus.

ä) Der Haushalt besteht auS einer Witwe , 3 Kindern , von
welchen zwei Gehilfen , von denen der eine derzeit arbeitslos ist,
und eines Lehrling ist, außerdem ist ein Schlafaänger in der
Wohnung . Für die drei Kinder uiid den Schlafgänger sind getrennte
Erklärungen abzuaeben. Zwei Kinder erhalten die Erklärungsdruck-
sorten vom Lohngeber , unterstreichen in diesen daS Wort „HanS-
haltungSangehöriger " , weil sie als WohnnngSaeber die eigene
Mutter anzuführen haben . Der Arbeitslose füllt die Erklärnno
selbst auS und schreibt neben seinem Beruf , zum Beispiel Scblosser-
gehilfe, derzeit arbeitslos und unterstreicht gleichfalls das Wort
„HauShaltungSang -höriger " . Die Frau hat nur für sich die
Erklärung „R für HauShaltnnaSvorstände " auSzufnllen . Im ^ ahre
1920 hatte sie kein steuerpflichtiges Einkommen lsteuerfreies Ein¬
kommen 1920 bis 8100 k ). Sie hat sich in die Untergruppe ein¬
zureihen.

s) Der Haushalt eines Landwirtes besteht auS diesem, seiner
Frau , 2 Kindern , 2 Dienstpersonen und 5 Personen landwirt¬
schaftlichem Gesinde . Der HauShaltnngSvorstand hat die Erklärung L
auszufertigen und reiht den Haushalt bei einem Einkommen von
100 .000 L im Jahre 1920 in die Mittelgruppe ein. Während die
2 Dienstpersonen dieser Gruppe beigezäblt werden , fallen die
5 Personen Gesinde in die Untergruppe . Er erhebt Anspruch aus
11 Wochenmengen Mehl , 11 Laibe Brot und auf 15 Viertellaibe
als SchwerarbeiterzusStze , weil das Gesinde schon bisher diesen
Zusatz hatte.

8. Abgabe der Erklärung.
Der Haushaltungsvorstand hat alle ihm übergebenen Er¬

klärungen für Einzelpersonen " , welche sich in dieselbe Gruppe
eingereiht haben , in die er seinen Haushalt einreiht , im letzten
Absätze seiner Erklärung durch Einsetzung ihrer Zahl anzuführen.
Die Erklärungen seiner HanShaltSteilnehmer , die sich in andere
Gruppen eingereiht haben und für die getrennte BrotbezugS -,
beziehungsweise Mehlbezugskarten vorhanden sind, sind an den für
diese Gruppen vorgeschriebenen Tagen gesondert zur Abgabe zu
bringen.

Falls in die derzeitige BrotbezugS -, beziehungsweise Mehl-
bezuoSkarte eines 'Haushaltungsvorstandes , der seinen Haushalt in
die Ober - oder Mittelaruppe einreiht , die Brot -, beziehungsweise
Mehlmenge von Haushaltungsteilnehmern einbezogen ist, die sich
in die Untergruppe eingereiht haben , oder falls in die derzeitige
BrotbezugS -, beziehungsweise MeblbezugSkarte eine? HauShaltungs-
vorstandeS , der seinen Haushalt in die Untergruppe einreiht , die
Brot - beziehungsweise Mehlmenge von Haushaltungsteilnehmern
einbezogen ist, die sich in die Ober - oder Mittelgrupve einaereiht
haben , sind alle Erklärungen für diesen Haushalt an den Tagen
der Abgabe für die Ober - »nd Mittelgruppe abzugeben.

Die ordnungsmäßig auf den Seiten 1 und 3 stets gleich¬
lautend auSgefüllte EinreihungSerklärungsdrucksorte muß nicht
persönlich bei der Brotkommission, beziehunaSweise KonskriptionS-
amtSabteilung überreicht werden , eS wird sich jedoch empfehlen,
daß der HauShaltungSvorftand oder eine mit den Verhältnissen
vertraute Person deL Haushaltes die Ueberreichung vornimmt,
damit eventuelle Unstimmigkeiten sofort bereinigt werden können.

Den HauShaltungSvorständen ist auch gestattet, die Erklärung
mündlich abzugeben.

Für die Ober - und Mittelgruppe.
Die Abgabe der Erklärungen für Einzelpersonen und Haus¬

halte , welche sich in die Ober - und Mittelgruppe einreihen , findet
nach dem Anfangsbuchstaben deS Familiennamens deS Haus¬
haltung ^Vorstandes bei der zuständigen Brotkommission , beziehungs¬
weise für Haushalte , die wegen ihrer großen Personenzahl Brot-
und MehlbezugSanweisungen bei der zuständigen Konskriptions¬
amtsabteilung erhalten , bei dieser Abteilung statt , und zwar : am
26 . September ^ bis U, am 27 . U bis I-, am 28 . 21 bis 8, am
29 . 8ed, 8t , 1 bis 2 während der gewöhnlichen Dienstkunden.

Die Angehörigen der Ober - und Mittelgruppe haben den
Unterschied zwischen den für ihre Gruppe festgesetzten Preisen und

jenen Preisen , welche die Untergruppe zu zahl -n hat , für die Zeit
vom 1. Oktober bis 31 . Dezember 1921 im Wege deS Postspar»
kafsenamteS im vorhinein einzuzahlen. Die Berechnung deS Betrages
findet auf Grund der abgegebenen EinreihungSerklärungen bei der
zuständigen Brotkommission , beziehungsweise der zuständigen Kon-
skriptionSamtSabteilunq statt und wird der diesbezüglich ausgestellte
Erlagschein dem Ueberbringer der Erklärung übergeben . Längstens
innerhalb 8 Togen ifi der Empsangschein über die erfolgte Zahlung
bei der zuständigen Brotkommission , beziehungsweise KonskriptionS-
amtSabteilung zu übergeben und sind die bezüglichen Brot - und
MehlbezuqSkarten vorruweisen . Dieselben werden sohin mit dem
GiltigkeitSstempel versehen, auf Grund dessen die bisherige Brot-
und Mehlabgabestelle die weitere Abgabe von Brot , beziehungs¬
weise von Mehl vornehmen darf . Mit dem Beginne der neuen
Kartenperiode , daS ist mit 23 . Oktober 1921 . erhalten diese
Personen wie bisher ihre Brot - und MehlbezngSkarten zuoestellt

Einzelpersonen und HanSbaltungSvorstände können gleichzeitig
mit der Abgabe der Erklärung ans den Brot - und Mehlkartenbezug
überhaupt oder auf den Bezug einer dieser Karten verzichten. In
diesem Falle sind die bezüglichen Karten abzugeben zrnd werden diese
Personen vom 2. Oktober 1921 angefanqen aus der staatlichen
Brot -, beziehungsweise Mehlverforgung ausgeschieden.

8 . Für die Untergruppe.
Die Abgabe der Erklärungen für Einzelpersonen und Haus¬

halte , welche sich in die Untergruppe einreihen . findet nach dem
Anfangsbuchstaben deS Familiennamens deS HauShaltunqSvorstandeS
bei der zuständigen Brotkommission , beziehungsweise für Haushalte,
welche wegen ihrer großen Personenzahl Brot - und MehlbezugS-
anweisungen bei der KonskriptionSamtSabteilung deS zuständigen
magistratischen Bezirksamtes erhalten , bei dieser Abteilung statt,
und zwar : am 3. Oktober bis 8 , am 4 . b' bis U , am 5. I
bis I-, am 6. A bis tz. am 7. R . 8, 8ed , am 8. Oktober 8t , 1t
bis 2 während der gewöhnlichen Dienststunden . Mitzubringen sind
alle für den Haushalt in Betracht kommenden Erklärungen und
sämtliche Brot - und MehlbezngSkarten . Die Summe der Wochen¬
mengen Mehl , Brotlaibe und Schwerarbeiterzusähe in den über¬
reichten Erklärungen eines Haushaltes muß sich mit der durch die
Brotbezugskarten und Mehl - und StörbrotmehlbxzugSkarten dieses
HauShalteS auSgewiesenen Summe vollkommen decken. Die vor¬
gewiesenen Karten werden überprüft , mit dem GiltigkeitSstempel
versehen und zurückgestellt.

Die festgesetzten Termine für die Abgabe der Erklärungen
müssen genauesten? eingehalten werden , da die Brot - und Mehl¬
verkäufer hiemit verpflichtet werden , allen Kunden , deren Karten
nicht bis einschließlich 8. Oktober 1921 mit dem GiltigkeitSstempel
versehen sind, die weitere Abgabe von Brot und Mehl zu ver¬
weigern.

Bezüglich der Anstalten (Krankenhäuser , Wohltätigkeit ? -,
Humavitätsonstalten , Gefangenenhäuser , Schubstationen n . dgl.) ,
Stifte , Klöster , Seminarien , Institute u. dgl . werden besondere
Anordnungen getroffen werden.

Die Abgabe einer falschen EinreihungSerklärung sowie alle
Uebertretungen der erlassenen Vorschriften werden nach den Straf¬
bestimmungen des Bundesgesetzes vom 15 . Juli 1921 , B .-G .-Bl.
Nr . 394 , bestraft.

Der Bürgermeister : Menman « .

Grundenteignung
Behufs Feststellung der Zulässigkeit und Notwendigkeit der

von der Siedlungsgenoffenschaft m. b. H. „Heimkehrer" , Ortsgruppe
JnzerSdorf -Stadt , angesuchten Enteignung der Parzelle 586/2,
Katastralgemeinde JnzerSdorf -Stadt im 10. Bezirke, Landt .-Einl .-
Z . 172 (R . Drasche -Wartinberg ), im Ausmaße von 79,069 m?
für eine Wohn- und KleinwirtschaftSsiedlunq im Sinne deS Ge¬
setzes vom 4. Februar 1919 , St .-G .-Bl . Nr . 82 , und deS § 16
des Gesetze« vom 15 . April 1921 , B -G .-B . Nr . 252 , findet die
Ortsverhandlung Mittwoch den 28 . September 1921 , 9 Uhr
vormittags, statt. Die Teilnehmer versammeln sich bei der Halte¬
stelle Neu -Steinhof der Verbindungsbahn.
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Einwendungen gegen die begehrte Enteignung und alliSllige
Wünsche können bis z»m VerhcmdlnngStage schriftlich oder mündlich
beim Wiener Magistrate. Abt. 39, 1. Ebendorferstraße1, 1. Stock,
wo auch die GrundenteignnngS- und Baupläne zur allgemeinen
Einsicht ausliegen, während der gewöhnlichenAmtsstunde», spätestens
aber bei der Verhandlung selbst, vorgebracht werden. (M Abt. 39,845 .)

Zahnarztensstelle.
Bei der Tabaksabrik iu Wien-Ottakring gelangt die Stelle

eineS TabakfabrikSzahnarrteS(FabrikSarzt3. Kategorie) zur Be¬
setzung(KonkvrStermm 17. September 1921). Die gegenwärtig
bis zur bevorstehenden Neuregelung der Bezüge der Tabakfabriks-
Srzte geltenden Bezüge betraaen: Jährliches Honorar 12.900 L,
21 8 Prozent DiensteSzulage. TeuerungS-uwendungen in der seweilig
für Bundesangestellte festgesetzten Höhe, monatliche Anzahlung auf
künftige BezuaSregelnngenim Ausmaße der MonatSquote deS
gebührenden HonorareS samt Erhöhungenu»d der DiensteSzulage,
Zuschlag zur Teuerungszulage monatlich 1210 8) ferner am
15. jedes Monates eine Anzahlung auf Abrechnung im Betrage
von 2300 8.

Die vollständige Kundmachung kann bei der Tabakfabrik Wien-
Ottakring, beim Sanitätsdepartementder LandesregierungWien
und bei der Generoldirektion der Tabakregie in Wien, 9. Por¬
zellangasse 51 eingesehen werden.

Stiftungen, Stipendien und
FreiMtze.

Kaleudartn« .
tv KI««me,, belqrtetzte Aabl bezeichnet te»-« HrN de« L«tS?.i5:tretz t»

— die RirSlchve !lnn «-i <"u «5Hbrltch ist

30. September 1921. Marie und Konrad Wöhr-Armenstiftung für
eine arme Witwe und einen Geschäftsmann mit zahlreicher
Familie (Heft 63).

— Bernhard-Armen- und Waiscnstiftung für verarmte Familien
(Heft 68).

— Karl Hofmann-Stiftung für dramatische Autoren und Künstler
(Heft 68).

— Propst Simony v. Eberle- und Philipp und Marianne Gagiotti-
Stiftung für christliche arme Personendes4. Bezirkes(Heft 68).

— Josef und Marie Jauernig-Stiftung für Arme (Heft 68).
— M. Abraham und Pauline EliaS - HeiratsauSstattungS- Stiftung

(Heft 68).
— Sebastian Neydhart-Stiftung für arme Bürger (Heft 68).
— Ignaz Reinharter-Stiftung für christliche Waisen(Heft 63).
— Karoline Rath-Stiftung für eine VolksschullehrerSwaise(Heft 68).
— Ritterv. Rogger-Stiftung für Familienväter(Heft 68).,
— Max Freiherrv. Springer-Stiftung für Kleingewerbetreibende

(Heft 68).
— Josef Stastnik-Stifiung für Herrenschneider(Heft 68).
— Josef und Anna Steiner-Stiftung für verarmte Geschäftsleute

(H-ft 68).
— Stiftung der Ortsgruppe Dornbach-Neuwaldegg deS christlichen

Frauenbundes für Gewerbetreibende(Heft 68).
— Josef Stündl-Stiftung für Gewerbsleute(Heft 68).
— Dr. Johann Taubes v. Lebenswart-Stiftung für verarmte

Bürger(Heft 68).
— Eduard Freiherrv. TodeSco-Stiftung für Arme (Heft 68).
— Johann Trobl-Stiftung für verunglückte Bauarbeiter(Heft 68).
— Karl Uetz-Stiftung für Waisen(Heft 68).
— Luise Wichtl- und Ferdinand Weckbrot-Stiftung für christliche

Familien(Heft 68).
— Karoline Widhalm-Stiftung für Waisen(Heft 68).
— Baron Moritz Wodianer-Stiftung für GewerbS- und Handels¬

leute (Heft 68).
15. Oktober 1921. Schwestern Fröhlich-Stiftung zur Unterstützung

bedürftiger und hervorragender, schaffender Talente auf dem
Gebiete der Kunst, Literatur und Wissenschaft(Heft 63).

Ginlragimgen in den Grweröstenerkalaker.
Gewerbeunternehmnngeu.
SS August 1SSI.

(Fortsetzung.)
Habart Ignaz — Handel mit Stoffen , fertigen Kleidern und Wäsche

sowie mit Schneiderzugehörartikeln — 1. Bcrghof 3.
Hartelt Pauline — Miedererzeugung — 18. Schöffelg. 30.
Helfer Aladar — Handel mit Edelmetallen und Juwelen — 1. Grand Hotel.
Heisler Erwin — Handelsagentur — 1. Kärntnerstr . 31.
Hlawatsch Gisela, Alleininhaber der Firma R . Hlawatsch — Handel mit

Schafwoll - und Bamnwollwaren — 1. Franz JosefSkai 43.
»Jmbuvec ", Internationale MaterialbeschafsungS- und Verwertungs¬

gesellschaftm. b. H. — Gemischtwarenhandcl im großen — 1. Kolowratring 6.
Jttner Helene — Madistengewerbe — 1. Graben 12.
Knoblich Camillo Heinrich — Handel mit elektrotechnischen Bedarfs¬

artikeln — 1. Schulerstr . 2.
Koch Hedwig — Handel mit Nähmaschinen, Bureaumöbeln , Schreib¬

maschinen, Bureaumaschinen und Bureauartikeln und alle in dieses Fach
einschlägigen Zugehör — 1. Grünangerg . 12.

Köhler Marie — Damcnkleidermachergewerbe — 1. Weihburgg . 18.
Kohn Alfred Nachfolger Berler L Komp. — Gemischtwarenhandel im

großen mit Ausschluß von Lebens- und Futtermitteln — 1. Wildpretmarkt 8.
Kosneter Julius — Fleisch- und Jnnereienverschleiß — 17. Wichtelg. 80.
Leibl Albert L Komp., Gesellschaft m. b. H. — Handel mit Textilwaren

und neuen fertigen BekleidungSartikeln — 1. Franz Josefskai 47.
Lovato Franz — Kleinfuhrwerksgewerbe — 17. Haslingerg . 40.
Malatzka Paul — Fleischhauergewerbe — II . Felsg . 9.
Oesterreichisch-Holländische Edelexportgesellschaft m. b. H. — Gemischt¬

warenhandcl im großen mit Ausschluß von Lebens- und Futtermitteln —
I . Eoncordiapl . 5.

Pauk Georg — Durchführung von Uebersctzungen aus fremden Sprachen
in die deutsche Sprache sowie aus dieser in fremde Sprachen — 1. Tuchlauben 11.

Paulsteiner F ., Gesellschaft m. b. H. — Gemischtwarenhandel im großen
— 1. Seile ' stätte 28.

Perl Isidor — Gewerbsmäßige Durchführung von Ucbersetzungen aus
fremden Sprachen in die deutsche Sprache sowie aus dieser in fremde Sprachen
— 1. Pctersplatz 7.

Perling Samuel — Kommissionshandel mit Textilwaren — I . Schön-
laterng . 11.

Peschek Georg Siegmund — Handel mit Strumpf - und Wirkwaren —
1. Rudolfspl . 8.

Petrasch Johann — Fleischverschleiß — 17. Rokitanskyg. 12.
Planet « Karl — Handelsagentur — 17. Weißg. 35.
Polak Josef — Kleidermachergewerbe — I . Michaelerpl. 6.
Porges Richard — Handelsagentur — 1. Werdertorg . 14.
Sandmann , Krumholz L Komp., Gesellschaft m. d. H. — Gemischt¬

warenhandel im großen mit Ausschluß von Lebens- und Futtermitteln —
1. Bäckerstr. 8.

Schana Franziska — Würstel - und Gebllcksverschl-iß nach Maßgabe der
marktbehördlichcn Zulassungserklärung — 1. Hoher Markt.

Schrajer Franz — Fleischselchergewcrbe— II . Lorhstr. 61.
Schuh Leopold — Mechanikergewerbe — 17. Kalvarienbcrgg . 64.
Seligmann Anna — Handel mit Blaudruck und Futterstoffen — 1.

Franz Josefskai 39.
Spiegel Malvine — Kleinhandel mit Lebensmitteln, beschränkt, und

Flaschenbierverschleiß — 1. Fleischmarkt 18.
Stadler Alois — Fleischhauergewerbe — 18. Ladenburgg. II.
Strobl Johann Witwe, offene Handelsgesellschaft — Kleidermacher¬

gewerbe — 1. Kohlmarkt 7.
Bereinigte Kohlenhandelsgesellschaft m. b. H, — Kohlenhandel im großen

— 1. Seilerstätte 15.
WeinverwertungS -Gescllschaft m. b. H. — Spirituosenerzeugung —

I . Himmelpsortg. 3.

S« . August LSS1.
Altmann Karl Johann — Holzbildhauer — 14. Jadeng . 21.
Blaschka Stephanie — Modistengewerbe — 13. Spallartg . 8.
Breier Anna — Kleidermachergcwerbe — 14. Felberstr . 82.
Lbytil -k Karl — Tischler — 14. Meiselstr. 26.
Czada Johann — Drechsler — 14. Grimmg . 26.
Drobil Rudolf — Tischler — 14. Meiselstr. 22.
Felder Joses — Handel mit technischen, ellktrotechnischen und deren

technischen Bestandteilen — 5. Stolbergg . 9.
Fischer Berta — Kleinhandel mit Brennmaterialien — 5. Schloßg . 21.
Francl Josef — Schlaffer — 14. Schweglcrstr . 26.
Frey Eduard — Gastwirt — 13. Fenzlg. 27.
Gawlik Marie — Damenkleidxrmachergewerbe 14. Jllekg . 24.
Grundmann Richard — Tischler — 13. Linzerflr. 288.
Hirsch Stephanie — Wanderhandel — 13. Straßgschwandtnerstr , 3.
Kandier Adolf — Schlaffer — 14. Kröllg . 30.
Kellner Erwin — Schuhmacher — 14. Schwenderg . 3.
Kirali Josef — Hulmacher — 14. Denglerg . 9.
Kirchsteiger Paula — Modistengewerbe — 14. Gcibelg 25.
Krippel Franz — Gold - und Silberschmied — 14. Jadeng . 11.
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KubiS Johann — Bildhauer — 14. Johnstr. 59.
Losos Karl — Slaviererzeugung— 14. Huglg. 15.
Müder Rudolf — Tischler— 14. Diefenbachg 10.
Mantl Franz — Wagensattler— 14. Mariahilferstr. 200.
Medesind Karl — Handelsagentur — 5. Grüng. 34.
Pellcr Gottfried Johann — Schuh- und Oberteilerzeugung— 14. Mäiz-

straste 83.
Peschke Josef — Fleifchverschleiß— 17. Sauterg. 33.
Pittinger Franz — Herrenkleidermacher— 14. Beckmanng 38.
Prosch Paul — Spengler - 5. Lroug. 17.
Rauihaiter AloiS Franz — Goldarbeiier— 14. ScchShauferstr. 78.
Rawitz Julius — Wäschewarenerzeugung— 7. Neusti'tg. 9.
Reichel Richard — Gastwirtt — 18. Schulg. 32.
Roittner Josef — WirlSgeweibe nach § 16, lit. b, e und x der G -O.

— 16. Neumayrg. 2.
' Satzinger Anton — KleinfuhrwerkSgewerbe— 13. Linzerstr. 306.

SchechirovM., Inhaber der Einzelfirma Michael Schechirov— Handel
mit Papier im großen, Ansichtskarten und sonstigen Schreibartikeln —
18. Schulg. 72.

Schmitzer Johann — Dachdecker— 14. Goldschlagstr. 47.
Schulz Joses — Elcktrolechnikerkonzession1. Stufe — 13. Dreyhausen-

straßc I.
SchuSzlik Franz — Tischler— 14. Märzstr. 108.
Sittar Michael — Fleischhauer— 19. Sonnbergpl., Markt.
SoSna Wilhelm — Tischler— 14. SechShauserstr. 79.
Strnad Josef — Kleidermachergewerbe— 14. Goldschlagstr. 60.
Weszelich Johann — Fleischoerschleiß— b. Stolbergg. 10.
Windholz Valerie — Fleisch- und Selchwarenverschleiß— 5. Kettcn-

brückeng. 15.
Woharick Eduard — Glaser — 14. Mariahilferstr. 180.

Lebcnta Paul — Kleinhandel mit Holz, Kohlen und Kok» — 2-
AbbStzr. 22.

Dam« Wilhelm — Gaßwi.tchgewerb« nach ß 16, lit . b, « und x der
G >O. — 2. HandelSkai 104.

Drimer Wolf Leizer— Konzeffion für El-klrotechmk, und zwar für
folgende gewerbsmäßig betriebene Tätigkeiten ». b und o — 2. Ob.
Donanstr. 1.

Ehrentheil Arnold, ALeininhaber der Firma Arnold Ehrentheil —
Bank- und Kommissionsgeschäft— Stollbergg. 10.

Eugl Franz — Bewilligung zu gewerbsmäßiger Vermittlung de- Kaufe»,
Verkaufe« und Tausch,« »ou Realitäten und Geschäfteni« Sinne de» Staal »-
imnistcrialerlasseS vom 28. Februar 1868, Z. 2806 — 2. Rembrandlftr. 28.

Gerstmann Sie fried — Handel mit Textil und Tuchwar«» — 2,
EnnSg. 15.

Boldstrin Jakob rekte Gold — Marktfahrer — 2. Große Mohreng. 37.
Groß Lhaskel— Papiersäefterzeugung— 2. Sebastian Kneippg. 3.
Groß Berta — Wanderhandel— 2. Oöermülluerstr. 7.
Großmann Esther — Handelsagentur — 2. Slephaniestr. 9.
Juris Max Mendel MoseS— Kieidermacher— 2. Sftrneckpl. II.
Koffler Jakob — Handel mit Wäsche- und Manufaiturwaren — 2.

Hollandstr. 2.
Kohn » Back, Gesellschaft in. b. H. — FabrikSmitßî « qaagun, von

Mctallwaren und Spiegeln — 18. Gentzg. 7.
Kq>u4 Alerander — Handelsagentur— 2. Taborstr. 57.
«Muer Karl — Stadt- und Lohnfuhrwerk(Antobetrieds— 2.

Stnwerstr. 18.
Lager Siegfried — Kleidermacher— 8. Praterstr. 56.
Langweil Josef — Kleinfuhrwerkrr— 2. Heineslr. 14.

(Da» Weitere folgt.)

27 . August LS2L.
Brüder Horowitz, offene Handelsgesellschaft— Ha del mit Schuhen

im großen — 9. Rögerg. 12.
Dotter Marie — Wirtsgewrrbenach § 16 der G.-O. lit. d, e, g —

16. Liebhartstalstr. 28.
Sisenprei» Josef — Handel mit Wäsche, Wirk- und Textilwaren, Kou-

fekticn, Herren- und Damenhüten und Schuhen — 13. Hütteldorferstr. 160.
FabriS Marie — Frauen- und Kinderkleidcrmachergewerbe—.5. Laurenz-

g- ffe II.
Freitag Walter — Buchbinder— 17. Syringg. 18
Hamatschek Josef — Schuhmacher— 17. Schumanng. 54.
Hlawaeek Anton — Futteralmacher — 17. Hernalser Hauptstr. 56.
Hübsch Berthold — Handel mit Juwelen — 9. Türkenstr. 21.
Knapp Josef — Erzeugung von Galanteriewaren — 13. Gurkg. 45.
Kofsinger Friedrich — Dienstmanngewerbe, Brustschild 277 — 6. Maria¬

hilferstr. 1 a/b, Ecke Rahlg.
.Kuta ", Konzert- und Th.ateragentur, Ges. m. b. H. - Privatgeschäfts¬

vermittlung. beschränkt auf die gewerbsmäßige Vermittlung der Veranstaltung
von Konzerten und die Vermittlung von Gastspielen von Sängern und Schau¬
spielern — 18. Währingerstr. 85.

LackncrL Ureitsch, Technisches und elektrotechnisches Bureau — Gemischt¬
warenhandel im großen mit Ausschluß von Leben»- und Futtermitteln — 6.
Aegidig. 2.

Maklary Julius L Komp-, Gesellschaft mbH — Gemischtwarenhandel
im großen mir Ausschluß von Futter und Lebensmitteln— 9. Währinger-
straße 12.

Pichler Rosa — Modistengewerbe— 5. Schönbrunnerstr. 32.
Railh Johann — Fleischhauer— 18. Schulg. 20.
Schuhwarenerzeugung Schwarz L Vojer — Schuhwarenerzeugung und

Handel mit Schuhen — 14. Selzerg. 40.
Stadler Alfred — KleinfuhrwerkSgewcrbe— 13. Linzerstr 63.
Strnad Gebrüder, HandelSprotokollierte Firma — Taschnergrwerbe—

14. Goldschlagstr. 57.
Tauffig LSzilie — Verschleiß von Bier, Wein und von auf kaltem Wege

hergestellten Likören in handelsüblich verschloffeuenFlaschen — 9. Tiseng. 20.
Bogelbusch Wilhelm — Erteilung von Ratschlägen und fachmännische»

Auskünften zur Errichtung von Fabrikseinrichtungen für die Gärung«- und
chemisch« Industrie — 9. Liechtensteinstr. 55.

WeifferL Kami!, offene Handelsgesellschaft— Handel mit Leder und
Schuhzugehör— 2. Große Mohreng. 27.

Wirbl Karl Heinrich — Verschleiß von Bier und Wein und auf kaltem
Wege hergestellten Likören— 9. Liechtensteinstr. 13.

2 » . Anguft IS21.
Akselrad Josef — Kürschner— 2. Blumauerg. 3.
Axelrad Markus — Handel mit Altmetallen, Säcken und Borsten —

2. Kleine Pfarrg . 13.
Berger Alfred — Flaggenerzeugungund Handel — 2. BereiuSg 1.
Berger Blanra — Handel mit Textil- Wirk- und Strickwaren — 2.

Taborstr. 49.
Berger Theodor — Fleischverschleiß— 18. Witthauerg 82.
vernfeld Jstdar — Handelsagentur — 2. Pcrinetg. 4.
Bücher Ott» — Befugnis zur Ausübung der Zahmechnik auf Grund

des Gesetzes vom 13. Juli 1920 St .-G.-Bl. 386 — 2. Springerg. 13.

rrcrr »8
, .icui«ri-iM>v

/s LA ?/r l

sssn
Östsrrvivdisoüos0ualltätn1»t>ri>t»t

»rr

8z, « tU41« r»»- T̂ i'SitSpor 'l - -^lrllsugwissllwwtzbkl
w«»u 3., LnncsrgaiU« 3V. — Polapdan 353V, 8248,

Varooba «, lcruera «4, Xralcau, äur. 4, l.omb«rg » plac Vtarjaobi S, krnmnväl,
Notel ? rremxslci, vrledrico , Sakakot, Srcralrorva , Vertretung, Irreblula , klsnsnol,
vrododxcr , kingplatr. poelvotoervalca , dlepolokonfl , Sniatxu , Lrernc vltr , Kat-

kau-straSe, vlltaeli , vanrig , ttmxtegoooe
Alliiere« kirm »^ „ SSlbVLI ." 7I» U« e1»oü » » » »«« , »» - » » 6 V »eU » N' » » Utton

goosllao«»»« d»4»aoEe (Madat » uL»n«»e>.
«»1» »tu«»»»

I -Iegramme: vXvKl .^ «4I«SK0Kr.

l >. Ku88eud » llsr L8odll
QsssIIsaLtskt . r» . d . bl.

VI LA IV ..
Ai ' . 17

r «I. 5S38S.

bsuen Lls SperiLli-
tLt : przbriksekorn-
steine , k'vuerunxs-
LalLAea . - Xesselein-
maueriillseii . — ke-
pLiLturea nn altea
Lekorastoinon oftne
üetrivdsstöruaz.

SZLWLOlL , sis
<ALlW »W»VI »,

ln

in xroken Pont « dei
liieiitkltlisuKvr

Wien I., LckottenrinZ 33
TelLpftcmL 1L279 u. 3LÜ8/VIII
TeleArnmiTisrlreLSL: Laos
Sei der Vielter INesoe Stand

Ift- 4727. Oespp« Z2, ktotun-te.

It/e -rr



1162 Nr. 7b. — 17. September 1921 Allgemeine Nachrichten rc.
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L7' /Xt-1I_>VssQtd.

î Otr)feniDLpcz (LikeiLri '̂ Q.T' ß)
lDî LLLkclOT' f Lrncl Oo .tid >oi -Ô tz».

^rLLckvcicilie .^ - 1̂1lallte.
» SÖNte .r7verß«  l^i.'O.

IiLo <L« i ' H6 , s

KLSsLiWwvrsisrroAtiwsvll
k'a/enoe -LIosstt «, Wasotitisoli «,
Ladsvkeu , emaill . Oasbadovannsn,
prompt « l -isfernng mit Xuskutir-

dsvillignng

I. 80 po !ä 8Lau . L 60 .
Us » . in . d L

Mso , II. Lspvradrüvkvilg . S
Lrpoit mit Xuskollibsnillixuo

»aek all «» ^ «Ittoil «»
I 'sloxr .-Xär . : LsoblLnoo . Intornrd . Ivlvplron 43SS1?

. . .

veutsodöslörrkiedisedkr Virtsodattsver-

kavü lür äsll VisdverLedr K. in Meu.
Xonimerrielle Xbteilunz : IVisn III., 8t . Illar» , 8cklaektl >ok,

lelepkon 1080. 7346 , 8413. :
XbteiluoA 6roLsckIäolitsrsI : IVisn HI., Leklaotitkauaxassv,

Islepkon I0S7I, 10281, I0S81, 7246 . :
kiedenproäulcte - unä varmabtsiluox , ^ ion IN ., 8t . Illar» ,

8cklaelitliau8g »s8e.
Xbteilunz Leitwerke : XIV ., Nuxl8 »88« 2 i, ^ elepkon 33132.
Xlarlctbureau : Leatralvietimarlct 8t . klarx , Lelepkvn 10887.

Xbtsilunx 6roLmarktI >aIIs , lolopkon 10826.
Osotsrrsidiioeksr Nanckslo- uncl Xpprovi8ionierun88vsre >n:

IVien III., 6roüniarlrtkalle , "kelsplion 7404.

Koinmissioiisweiser Verksut äller Osttunßeii Viek :
Lin - unä Vsrkauk von 8cklsciilviek , 2nckt - u.
Xutrvieti aller Xrt ; llebernskme uncl l.ieterunß
jecier Xrk von >Virt8ckast8viek . Import unä
Lxport von Lsitlingen uncl Därmen aller Xrr.
In der QroLsckISckterei 8cklscktkol Lt. Usr»
Lnßros -Xbgabe SN Konsumenten -Organisationen
und Lngros -Linlcsnter . In der OroümarlctksIIe:
1'sglick llebernakme und Verkauf von
gescklacliteten Vieren , LIeisck und Lleisclivaren.
l )er Verband besorgt auüerdem den Lin-
und Verkauf aller Ledarfssrtikel für die Viek-

ksltung und deren Lrrsugnisse.

^uslrüntte Heller llrt von cler veutsetiöster-
reiekiseker Wirtsokaktsverbanci kür «ten Vieti-
verlrekr 7̂ . 6 . Wien HI., 8t . lAarx, 8eklLek1kok."

«ItVIK  IZIUIXrilL « !

HslssiLSVl .L's - nxxcL Ĥ s ^IrsixLs .'ksrllL
IVIsn , XII . , » « etil « 1VI « m » 1I « 24 » » XVI.

I ' rsA VII . , 8s1si >« t1l8lr »sü « 11XVI . s?L
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»osv»
LIVSV n«o LlllLLSSL « ,
rSllkvvllkv, » LKLAIii, »LA« .
KOVLLV 80868 Lu»
Vsrkaak, Linbaa- sovls Rsysratnr - VsrkstLttsn

III . , Unters HNsiÄA » rbsrstr . 20.

V ^ SSLR . -
Untsrnviimung »II««' Mmsnpionsn von Kussvoiirlogungon

'MLXN XVII . »82 ., Ststnsr-
FL»»« 8 . LelsM «»» 1S22SI ' rA .LL

LULiu-lLlri, VLüLlMlr, Lv?ri!ir, 80S, ?oi.iLk!r
S ^ V8 - , LV68M - u . MkWMLx 'kMMä 'I'L
8?eri ^i.̂ krk:il.vk«6 kvr ei^rrlcnrv ^o von cremein-
8c»-n^ 8-, 8?n -1l.8- uncl 8on8ti§en 6lr088Ii0cNVW

NV6l ^ I8cttL

I XI.VKLMI'
Mkl»» , I., kriirgn«» 18. Mov»»i»I»«e 10 —^«rnspl -voN«»- 60188

0ir088MLir8«IXr8 6er L» >Il.I.IKVVLirXe„̂ U81'KÎ ".

r . S . Lrst8vdmor L vo.
Vien , IX . , 6 r̂ÜLSntorALS » s 5 . — ^ sl . 14043

M» .
brlls -, Lolir - unci HobeimLsciiinen , vreil-
^ - d 3nke , Ueüwerkreuge etc . — »s« —-

ksrndorfsr AelsIIvsrknfsdi -ilt
L8V8V « L8v ? k L . K.,

Tornäork , ULsä . - Öst.

kigsns »lis ^srlsgsn in >/Visn:

!., Wollrsils 12, >., Qrsbsn 12
VI., IVIsriskilfsnsirssas 19/21

Kupfer - unci
Aluminium-

Kooligesoliirre
35«

Liu- llllä Verkant vou Msodweu
Liier Art

Mei8enicauk in ^rööeren -VlenZen— Oroües
iVl 38 ciiineni3ber — OroLes1̂3Zer von sSmt-
iictien Lorten Lind-, Hunä- u. ?3?on-dleuei8en

»LX LLUMIXIlX
Weu XX, Lllgsrldstrssse lir 143

lkndstatlon der Strakondaknliilo „V") 37«
leleplioa 49-3-22 lelepkon 49-3-22

FFFFF » F» FFFFFFFF,F » » FFFF » FFLF » FFFF » FFFFF,F

618611-11.8tM -LI(1i6IIß686ll86llLkt
(vormals Iisnäsmann L 60.)

Lklllrsldüro : Vie « VUl . , krieärieli Lodmicltplslr kir . 5
^elspkon 35084 , 35085 , 35086 »71

Msgsrwe : X ., LrlsvdgasLe 76 , Velepdou 55581,55385
StLndixe» Laxer von kas- and Siederodrsn, Viansvkenrodren, Lodr-
rokren, kodrstanxen, krob-, Zlittel- und Veindleeden, VVeiübleeden,
verrinktem Visendieed, jede 4rt von Stadeisen, kaltxstvallteni Land-
eisen, dlaokxerogenem Visen, Stadl-, Male- and xeroxenem vradt,
Meten, Sedrande», vradtstitte, Vräxer and sonstigem Vormviseu asvv.
»FFF » » F» F» » » FFFFF » » » » » B» » » » » S » » F» » F ^F » FFF,

VMMM LM» MNM -k!töI>MlLlL
Visu 8 , iUssrslrusss 9 «lingang VjekondarggLSso 28)/

litokornngon und Lau von normal- und svkmalspnrigon
Slslsanlagon unter Karanüe dedördUvdsrÜdsrnadwo. z?«
Komplotts Lanänroiitlltirllllg von llockdantsn.

-̂slexramino : roloptron -^ nntrodakndan . : rol . 2S301

ttosrüLäsl LSSV VsLoVLO» SS.L7X»SS.SX»
. -vsrx « k->1o -

Louis INaUors Solw kritr Müllor
WILN , XIII ., SHUXS -KSLL 16 - 22.

I Lbnkalion Iiompietter bssckisxe kur WsZZollS 6er Klein- unä Voilbrdiiell, «ovjedciullsbeseiiiegs, kerner vempklirsseiermLliirell kür eemrlieke Inünetrierv-jes. VVeirer«I<o1i»dsus8s ill allen AlsrallKarniwrsn bis2NNI 8rüciLS«̂ lektv von 2000  LjIoLr»oiw.
.̂bterluns: ^arsrnon(k̂ranr öosek von Lr-ensunL vonL.Lremvv

unct LelsuokwnKSLessa^äncisn. Vleok uncl Llerattwaren für Lisenbsbnsou. LekiÜsknt.
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U?4V NN1»»r«0« )5
kr>re»OLl -« ir >ri i,o « .

k- II I» k-  L Nt « « » »u - m
rr c» « « L »i rv vr 6 Li«

^ IV s w « A
M M ^e dlvs 'riM .noUir

?IiLI8l.I8^ LX V« 80K8̂ VIW polri ôpirei I., scruv ^ uLLnsLirvs ^ « . « I»1 22«

i»uettm » Kk ^ .- 6 . 68/ ^ r

Automobile
bubri -Läer

/̂ olorpklvxe
^otor -belcldaknen

^entrsiverksuksbüro:

Wien , l., Xototzlil-Llning 14

S S »»., Ss1L1x»,sv 22 . Vslvpdo» svss , 11064
8Ü88H8 is .s.?.s! Utl guü - unci sckrniecieeisern , oovie bitting », k'IsnZckeu
uuct alle» Hotirrubebör prornpl ab HN/1v» vr I -Lg v̂r unä ab Werk
8I!L«L- v. SL« !»L«VLKL VLI0ll0kL« I ./v. V»L8
^rreubtMb von Wsßenkcäern » k'ensreri ^ SLiilüAen un<1 Onnßerßsdeln

INrLL » ^ 1?I0Iss ^ I . L

« » nlici . 8 » » i « il

«oo », reuori « « ule »r.

klULIL LLLI .8LLV . I
'

8sugS86ll8eksft

KNIM 8 . fl . LI86ttl.

Wien 9 . kor ., Pol -re !lsngs88e3k
HoekbLu , l 'iekbau , Reton - unct LiseabetondLU

IVasserkraktLnlLASQ , RIeinwokllunxsbLuten
Rekonstruktion «- unct ^ ctaplierunZsarbeiten

Spardauweiss - . . Lrunätransaktionen
SAta » « lLMM-<t»n- ZL» u» SI » »UN» ch« »»

^ <7o.
Ft <r««on - eerrÄ ^ re/ « re</ «/ttb »' L/s ^ s.- 6e.
^omtratbae -o . Mt « » 7kS.
^a ^rrls . Le»e»t«en ^<ra»« 6,

AktsetsrtaLf «»«.- Mt «« / ., Meot̂ soüt/er ««« 72 , 7ietri« p «i»< 7 ,
FArrtS uterrer 7^, / » » »bruoL , 1 '«t «»7, «5«!., s»o

^ »e/r/tk/e >«»r,i L »-«2» e ^««tsr - Îrt , / iare/ctresore , A« /e-
71«/« »§41ee, N <e7«7t- <«<eo>«r'/c« «̂«» , / e »t«r e-to/es » e ^letbettt/to/erünTc «.

»u« Lupkar uncl  41uo »taiu » w>
i» »N«a 1»gf«r» ch

K6lellektv » x8dau8 W « ItVr
Vb^le »» VI . , W> 1»

V ^ vbU » » » « : - r I 7s 1» ^ I» <»» 71 G 1

I u ö a l 1. « ei»e
Ausschuß für Sozialpolitik und Wohnungswesen:

, Bericht über die Sitzung vom K. September 1921 . 1149
Ausschuß für tkchnische Angelegenheiten:

Bericht über die Sitzung vom 7. September 1921 . 1149
Ausschuß für Ernährung»- und WirticbaftSangelegenheiten:

Bericht über die Sitzung vom I . September 1W1 . 1153
BezirtSverteetunzen:

12. Bezirk, 1. September 1921 . . >. I lüb
Sitzungen . 1155

Allgemeine Nachrichten:
Empfang im Rathause. I I5b
250 Millionen Kronenantehen vom Jahre 1917 . 1156

Baudewegung:
Gesuche um Baubrwllligunge« vom 14. bis 16. September 1981 . . 1156

Arbeiten und Lieferungen:
AndoiauSschreidungen. 1156
Vergebungen . 1157

Kundmachungen. 1157
Stiftungen, Stipendien und Arciplätzr. 1160
Eintragungen in den Erwrrdfteuerkatasier. 1160
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